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Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum
Minergie Haus

Träumen Sie von einer neuen Holz- oder Eternitfassade?

Wir erfüllen Ihnen jeden Wunsch.

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum
Minergie Haus

Träumen Sie von einer neuen Holz- oder Eternitfassade?

Wir erfüllen Ihnen jeden Wunsch.

Ob Komplexe Anbauten oder spezielle Fassaden: 
Mit uns haben Sie auf jeden Fall den richtigen Partner.

» Durchdachte Werbe-Kampagnen
» Logodesign und CI/CD
» Google Ads Kampagnen
» Websites und Online-Shops
» Social Media Betreuung
» Newsletter-Kampagnen
» Drucksachen 

Dein Partner für
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Juni
08. + 22.		  Mo.	 Grünabfuhr
22.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
27.		  Sa.	 Altpapiersammlung
28.		  So.	 Urnenabstimmung

Juli
01.		  Mi.	 Erscheint Pöstli
06. + 20.		  Mo.	 Grünabfuhr

August
05.		  Di.	 Häckseldienst
03. + 07. + 31.		 Mo.	 Grünabfuhr
17.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
26.		  Mi.	 Erscheint Pöstli



fe� � eicht
Fusspflege

Angela Reichmuth
Zielacherstrasse 23

6274 Eschenbach
079 306 89 53

fusspflegefederleicht@gmail.com

«Gehen können ohne Geräusche zu machen,

auf dem Wasser laufen ohne einzutauchen,

über Sand spazieren ohne Abdrücke zu hinterlassen,

durch die Welt schweben wie eine Feder.»

Preise
Fr. 65.– Kosmetische Fusspflege
Fr. 60.– Senioren/Studenten
Fr. 10.– Nagellack
Fr. 20.– Gellack

Ich freue mich sehr, Sie verwöhnen zu dürfen!

federleicht_Ins_Poestli_145x103mm.indd   1federleicht_Ins_Poestli_145x103mm.indd   1 15.05.20   16:4215.05.20   16:42

tt
Feine Backwaren und Dessert‘s können hilfreich sein!

dem Corona-Stress entfliehen...
einen Schritt in die Normalität
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Monat	 Tag 		  Wer / Was	       Zeit	 Wo
							     
Juni 2020			 
02.	 Di.				   ESV Senioren- und Veteranenstamm	 16.00	 Löwen
03.	 Mi.			   Pöstli Ausgabetag		
08.	 Mo.			  Gemeinde Grünabfuhr		
08.	 Mo.			  KAB ab jetzt jeden Montag Jassen bis Ende August	 18.30	 Frauenwald
11.	 Do.			  Fronleichnam		
11. – 14.					     Schule Fronleichnamsbrücke		
17.	 Mi.			   Ref. Kirche Regionaltreffen 64plus	 09.30	 Betagtenzentrum
18.	 Do.			  Volkssportverein Höck	 19.00	 Brioche
22.	 Mo.			  Gemeinde Grünabfuhr		
22.	 Mo.			  Pöstli Redaktionsschluss	 12.00	 E-Mail
27.	 Sa.			   Gemeinde / ESV Altpapiersammlung		
28.	 Sa.			   Gemeinde Urnenabstimmung		
				  
Juli 2020			
01.	 Mi.			   Pöstli Ausgabetag		
03.	 Fr.				   Volkssportverein Minigolf Tellimatt, 19.30 Aesch	 19.00	 Besam. Bahnhof
04. – 16.08.				    Schule Sommerferien		
06.	 Mo.			  Gemeinde Grünabfuhr		
06.	 Mo.			  Senioren aktiv Spaziertreff	 13.30	 Neuheimhalle
06. – 18.					     Pfadi Sommerlager		
07.	 Di.				   ESV Senioren- und Veteranenstamm	 16.00	 Löwen
19.	 So.			   Männerchor Sonntags-Brunch	 09.00	 Saal
20.	 Mo.			  Gemeinde Grünabfuhr		

Wichtige Informationen zum Corona-Virus
Der Bundesrat hat am Mittwoch, 27. Mai 2020 folgende Lockerungen entschieden:

Ab 30. Mai erlaubt:
Spontane Versammlungen bis max. 30 Personen.

Ab 6. Juni erlaubt:
Risikogruppen können am Leben wieder teilnehmen.  

Besuch von Zoo, botanischen Gärten, Theater, Kino. Grössere Gruppen in Restaurants.
Veranstaltungen mit bis zu 300 Personen. Trainings für alle Sportarten.

Bergbahnen, Ferienlager, Campingplätze, Schwimmbäder offen.

Ab 15. Juni: 
Wegfall Grenzkontrolle gegenüber Deutschland, Frankreich, Österreich.

Weiterhin gilt:
Keine Grossveranstaltungen über 300 Personen.

Keine Sportwettkämpfe mit engem Körperkontakt.
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Abstimmungen  
vom 28. Juni 2020

Am 28. Juni 2020 finden folgende Gemeindeabstim-
mungen statt:

1.	 Jahresbericht inkl. Jahresrechnung 2019 der 
Einwohnergemeinde Eschenbach

2.	 Beteiligungsstrategie der Einwohnergemeinde 
Eschenbach 

3.	 Wahl der externen Revisionsstelle 
4.	 Teilzonenplanänderung Eschenbacher Moos 

und Änderung des Bau- und Zonenreglements 
(BZR) 

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag,  
28. Juni 2020, im 1. OG der Gemeindeverwaltung, 
von 10.00 – 10.30 Uhr, möglich. Das Stimmregister 
liegt ab dem 24. Juni 2020 zur Einsichtnahme auf.

Sie erhalten in alle Haushaltungen zwei verschie-
dene Botschaften. Die eine zu den Traktanden 1 – 3 
und eine separate für die Teilzonenplanänderung 
Eschenbacher Moos und Änderung des Bau- und 
Zonenreglements (BZR). 

Zudem wird allen Stimmberechtigten eine Zusam-
menfassung für alle vier Themen zusammen mit 
dem Stimmrechtsausweise und Stimmzetteln per 
Post zugestellt. 

Sie können Ihre Stimme an der Urne oder auf pos-
talischem Wege abgeben. Bitte beachten Sie die 
entsprechenden Hinweise auf dem Stimmrechts-
ausweis. Im Korrespondenzverfahren (briefliche 
Stimmabgabe) ist besonders zu beachten:

*	 Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
*	 Die Stimmzettel müssen sich im grünen, 
	 neutralen Couvert befinden!
*	 Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! 
	 (Getrennte Stimmzettel bedeuten
	 Mehraufwand für das Urnenbüro).

Eschenbacher Bürgerrecht

Der Gemeinderat hat das Eschenbacher Bürger-
recht an Legler Fridolin und Claudia mit Esteban 
und Samuel, Schlettlirain 3, Eschenbach, erteilt. 

Herzliche Gratulation.

Reduzierte Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung und  
Regionales Bauamt Oberseetal (RBO) 
Juli / August 2020

Im Juli und August ist die Gemeindeverwaltung am 
Mittwochnachmittag und Freitagnachmittag ge-
schlossen. Gerne verweisen wir auf unseren On-
lineschalter. Es können nach wie vor Termine au-
sserhalb der Öffnungszeiten vereinbart werden. 

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und wünschen 
Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Auf Sommer 2021 ist bei der  
Gemeindeverwaltung Eschenbach die

Lehrstelle als Kauffrau / Kaufmann

wieder zu besetzen. Diese vielseitige und inte-
ressante Lehre umfasst eine 3-jährige kauf-
männische Ausbildung. Die praktische Tätig-
keit ist speziell auf die Verwaltung ausgerichtet. 
Interessierte bewerben sich bitte schriftlich 
bis 30. Juni 2020 unter Beilage der Schulzeug-
nisse und des Lebenslaufes bei Gemeinde-
schreiber-Substitutin Cornelia Koch. Sie steht 
auch für allfällige weitere Auskünfte gerne zur 
Verfügung (Tel. 041 449 90 12).
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Ortsplanung –  
Aktueller Stand der Planung

Die Ortsplanungskommission ist Mitte Mai ein wei-
teres Mal zusammengekommen und informiert 
über folgende Themen:

Der Rücklauf aus der Umfrage beim Eschenbacher 
Gewerbe war überdurchschnittlich hoch. Der 
Grossteil der Rückmeldungen ist mit der aktuellen 
Situation zufrieden. Trotzdem sind auch verschie-
dene kritische Rückmeldungen und Bedürfnisse an 
die Ortsplanungsrevision eingegangen. Offene Fra-
gen werden in einem persönlichen Gespräch ge-
klärt. Die Bedürfnisse und Inputs fliessen in den 
Prozess der Ortsplanung ein.

Die Kommission setzt sich aktuell mit den folgen-
den Themen auseinander:
–	 Entwurf Strategieplan
–	 Einführung in die Quartieranalyse

Allfällige Anträge und Gesuche an die Ortspla-
nungsrevision sind bis 31. Juli 2020 an den Ge-
meinderat einzureichen.
Bei Fragen richten Sie Ihr Anliegen an:
–	 David Niederberger, 
	 Präsident der Ortsplanungskommission 
	 david.niederberger@bluewin.ch oder
–	 Roland Studer, Gemeindeschreiber 
	 roland.studer@eschenbach-luzern.ch 
	 041 449 90 10

Musikschulkommission Oberseetal –  
Wahl der Eschenbacher Vertretung

Der Gemeinderat hat für die Musikschulkommissi-
on Oberseetal Patrizia Brun als neue Gemeinde- 
rätin ab September 2020 und Adi Barmet als Ver- 
tretung der Gemeinde Eschenbach gewählt. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle für die Bereitschaft, in 
dieser Kommission mitzuwirken.

Stiftungsrat für die  
Stiftung Dösselen neu gewählt

Bertha Bühler und Rita Böger haben ihren Austritt 
aus dem Stiftungsrat erklärt. Wir danken den beiden 
abtretenden Stiftungsrätinnen für ihr Engagement 
während vieler Jahre. Neu als Mitglieder der Stiftung 
haben sich Liliane Schürch und Heidi Lottenbach zur 
Verfügung gestellt. Der Gemeinderat hat den Stif-
tungsrat ab 1. Juli 2020 neu wie folgt gewählt:
–	 Ursula Nick als Präsidentin
–	 Josef Brügger (bisher)
–	 Heidi Lottenbach (neu)
–	 Robert Meier (bisher)
–	 Liliane Schürch (neu)

Herzlichen Dank an dieser Stelle für die wertvolle 
Unterstützung in dieser Stiftung zum Wohl der Be-
wohnenden im Betagtenzentrum Dösselen.

Sammelstelle Eschenbach –  
Vergabe Baumeisterarbeiten und 
Holzunterstände
Die Baumeisterarbeiten für die neue Sammelstelle 
führt die Estermann AG, Geuensee, und die Holz-
bauarbeiten die Aregger AG, Eschenbach, aus.  
Voraussichtlicher Baustart ist Mitte Juni 2020.

Ladenöffnungszeiten:

Abendverkauf am Freitag bis 21.00 Uhr. Der Gemein-
derat hat das Gesuch des Gwärb Eschenbach bewil-
ligt und den Abendverkauf jeweils auf Freitag bis 
längstens 21.00 Uhr festgelegt. Der Gemeinderat 
freut sich auf diese zusätzliche Einkaufsmöglichkeit 
und wünscht dem Gwärb Eschenbach viel Erfolg.
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Sanierung Hiltigbrücke

Die Sanierungsarbeiten an der Hiltigbrücke starten 
am 29. Juni 2020 und dauern rund zwei Wochen. 
Während dieser Zeit wird der Verkehr im Baustel-
lenbereich einspurig geführt. Die Durchfahrt ist  
gewährleistet, es muss jedoch mit Verkehrsbehin-
derungen gerechnet werden. Bitte beachten Sie 
die Signalisation vor Ort. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. 

Reduzierte Kosten im  
Baubewilligungsverfahren für Luft- / 
Wasserwärmepumpen
 
Der Kanton Luzern verlangt bei einem Heizungs-
ersatz mit einer Luft-Wasser-Wärmepumpe die 
Durchführung eines ordentlichen Baubewilligungs-
verfahrens. Diese Vorgabe begründet sich mit den 
Lärmimmissionen durch die Aussengeräte, welche 
von der Dienststelle Umwelt und Energie anhand 
der Deklaration geprüft werden müssen. Ein Bau-
bewilligungsverfahren löst immer einen administ-
rativen Aufwand mit entsprechenden Kostenfolgen 
aus. Inklusive den kantonalen Bewilligungsge-
bühren fallen den Gesuchstellern für den Heizungs-
ersatz erfahrungsgemäss Gebühren in der Höhe 
von ca. CHF 1'300 an.

Luft-Wasser-Wärmepumpen weisen einen guten 
Energiewert auf und werden oft als Ersatz von al-
ten Öl- oder Elektrowiderstandsheizungen einge-
setzt. Ein Wechsel ist daher ökologisch sehr sinn-
voll. Damit die Umstellung auf erneuerbare 
Energien zusätzlich gefördert wird, hat der Ge-
meinderat entschieden, die Gebühren für einen 
Heizungsersatz mit einer Luft-Wasser-Wärmepum-
pe mit einem pauschalen Beitrag von CHF 400 zu 
subventionieren. 

Zuzüger April / Mai 2020

–	 Amaral Almeida Filipa, Eschenpark 7
–	 Bucheli Lukas, Unterdorfstrasse 29
–	 Christ Janne mit Yuna, Rotzigen 3
–	 Giuppa Samuel, Eschenpark 7
–	 Roux Benjamin, Rotzigen 3
–	 Streuli Patrick, Oberhof 8
–	 Wigger Fabienne, Unterdorfstrasse 29
–	 Zimmerhäckel-Preussing Ursula, Oberhof 8

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

Gst. Nr. 199, 210, 228 (div. 
Gebäude), 624, Neu Chlosterhof
Gst. Nr. 212, Räckebrunnefeld
Gst. Nr. 215, Holzweid
Gst. Nr. 225 (Pumpenhaus), 
Rüchlig, Gst. Nr. 318, Fäjere

Stocker Xaver, 
Neuklosterhof 1b Stocker Valentin, Neuklosterhof 1a

Gst. Nr. 456 (Reitsporthalle), 
Wydmühleweg

Müller Walter sel., wohnhaft 
gewesen Wydmühleweg 50

Pferdesportanlage Wydmühle AG, 
Wydmühleweg 50

StWE-Gst. Nr. 8139 (Eigentums-
wohnung) und Gst. Nrn. 8153 
(Autoeinstellplatz) und 50011, 
Rothlistrasse 5

Buser-Kuster Martha,
 Zielacherstrasse 6 Buser Martin, Luzern
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–	 Goebel-Capital GmbH, 
	 Schochenmühlestrasse 4, 6340 Baar
	 Ersatzneubau Montagehalle mit Büros, 
	 Rothenburgstrasse 34, 34a, 34b

–	 Daniel Bucher, Am Bach 2, 6275 Ballwil
	 Umnutzung Halle für ein Lackierwerk mit 
	 Spritzanlage, Höndlenstrasse 9

–	 Wydmühle Immobilien AG, c/o Gregor Felder, 
Sigihang 18, 6034 Inwil

	 Neubau sechs Reiheneinfamilienhäuser und 
zwei Mehrfamilienhäuser, alte Kantonsstrasse

–	 Maurizio und Claudia Forza-Suter,  
Waldhusstrasse 43, 6274 Eschenbach

	 Anbau Doppelgarage an best. Einfamilienhaus 
und Abbruch Schreinereiwerkstatt,

	 Waldhusstrasse 43

–	 Marc und Barbara Reichmuth-Pfeifer,  
Lindenfeldstrasse 8, 6274 Eschenbach

	 Umbau / Sanierung Einfamilienhaus und 
Umgestaltung Umgebung, Vorhubenstrasse 39

–	 Energieverbund Eschenbach AG,  
Rothenburgstrasse 24b, 6274 Eschenbach

	 Neubau Fernleitungsnetz 2. Etappe (Unterdorf)

–	 Hans und Brigitte Lötscher-Villiger,  
Oeggenringenstrasse 30, 6274 Eschenbach

	 Einbau Luft / Wasser-Wärmepumpe, 
Oeggenringenstrasse 30

–	 Bruno Schmid, Aumühlestrasse 17,  
6373 Ennetbürgen

	 Einbau Luft / Wasser-Wärmepumpe,  
Oeggenringenstrasse 32

–	 Einwohnergemeinde Eschenbach,  
Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach

	 Neubau Sammelstelle und Unterstand  
Kieswerk, Rothenburgstrasse 24a

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstags	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.
Wir danken für die Einhaltung der Zeiten. 

Häckseldienst
Dienstag, 22. September 2020
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 8. und 22. Juni 2020

Altpapiersammlung  
(ohne Karton)
Samstag, 27. Juni 2020

Öffnungszeiten  
Wertstoffsammelstelle  
Kieswerk
Dienstag, von 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00  – 11.00 Uhr
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Giftsammlungen im Kanton Luzern 
 
Entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum und Keller und bringen Sie giftige Stoffe zurück. 
Die Giftsammlungen im Jahr 2020 finden unter Vorbehalt (aufgrund der besonderen Lage) in 
den folgenden drei Gemeinden statt: 

Gemeinde Wann Zeit Wo 
Malters wird 

verschoben 
09:00-12:00 Umschlagplatz Landi, Mettlenmatte 1 

Triengen 10.10.2020 09:00-12:00 Sammelstelle Frey, Grund 
Meggen 31.10.2020 09:00-12:00 Werkhof, Bahnhofstrasse 1 

 
Gemeinde Wann Zeit Wo 
Rothenburg 08.05.2021 09:00-12:00 Platz folgt 
Schötz 12.06.2021 09:00-12:00 Platz folgt 
Vitznau 18.09.2021 09:00-12:00 Schulhausplatz, Rigiweg 1 

 
Gemeinde Wann Zeit Wo 
Hochdorf Mai 2022 09:00-12:00 Schulhaus Sagen,Sagenbachstr. 35 
Kriens 24.09.2022 10:00-14:00 Schulhaus Meiersmatt, Südstr. 36 
Menznau 22.10.2022 09:00-12:00 Areal Rickenhalle, Rickenstr. 5 

 
Wichtige Hinweise: 
 Giftabfälle - falls möglich - in Originalverpackung mitbringen. 
 Giftabfälle immer persönlich an das zuständige Personal übergeben. 
 Giftstoffe in keinem Fall vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die widerrechtli-

che Lagerung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 
 Giftabfälle nicht mischen. 

 
Welche Haushaltchemikalien werden angenommen? 
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltbereich, wie z.B.: 
Farben Insektizide Reinigungsmittel 
Lacke Pestizide Ablaufreiniger 
Verdünner Fungizide Fleckenentferner 
Klebstoffe Duftöle Medikamente 
Lösungsmittel Entkalkungsmittel Dünger 
Quecksilber-Thermometer Holzschutzmittel Kosmetika, usw. 
 
Welche Abfälle werden NICHT angenommen? 
Hausmüll Pneus radioaktive Stoffe 
Sperrgut Munition Neonröhren 
Batterien Sprengstoff Elektroschrott 
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft werden nicht angenommen. 
 
Beachten Sie dazu unser Merkblatt Wer nimmt was an und insbesondere auch den Abfall-
kalender Ihrer Wohngemeinde. 

Ökologisches Verhalten: 
Fachgerechtes Entsorgen ist gut - besser ist jedoch das VERMEIDEN von  
Abfällen (sicherer, günstiger, …) 

Auskunft unter: 041 228 64 24 oder chemikalien@lu.ch 
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Schachtreinigung 2020

Vom Montag, 22. Juni bis Freitag, 26. Juni 2020 
werden die Strasseneinlaufschächte durch Werk-
dienstangestellte der Gemeinde zusammen mit 
der Kanalreinigungsfirma Peter AG, Neuenkirch, 
abgesaugt und gereinigt. Als Liegenschaftsbesitze-
rInnen haben Sie die Gelegenheit, die privaten Ein-
laufschächte auf Ihren Hausvorplätzen gegen eine 
Gebühr ebenfalls absaugen und reinigen zu lassen 
(kein Spülen von Sickerleitungen).

Kosten:	 CHF 40.– pro Schacht im 
	 Vorplatzbereich
	 CHF 50.– pro Schacht mit 
	 Schlauchverlängerung

Anmeldungen für Schachtreinigungen werden bis 
18. Juni 2020 entgegen genommen. Die Arbeiten 
werden am Schluss durch die Gemeindeverwal-
tung in Rechnung gestellt. Es werden keine Barzah-
lungen entgegengenommen. 

Gemeindeverwaltung Eschenbach
Tel. 041 449 90 10
gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Mein Hut, der hat sechs Ecken

Aussagen über das Familienleben während der Zeit 
der angeordneten Isolation deckten sich häufig in 
einem Punkt: «Wir Eltern sind gefordert, alles unter 
einen Hut zu bringen.» Auch während der schritt-
weisen Lockerung der Massnahmen darf dieser 
Hut, sprich: Familienalltag, beliebig viele Ecken ha-
ben – solange er sich bequem trägt.

Es gab keine Zeit der Planung. Mit der plötzlichen 
Schul- und partiellen Kitaschliessung wurden Fami-
lien vor vollendete Tatsachen gestellt. Nach der 
ersten Verunsicherung fanden viele Familien Halt 
in einer klaren Tagesstruktur und leisten täglich 
Grosses. Der neuorganisierte Alltag liefert laufend 
viel Gesprächs- und Konfliktstoff. 

Neuer Alltag, neue Lösungen
Die stete Verhandlung von Medienzeiten, die ver-
langte Selbstdisziplin sowie das Vermissen der so-
zialen Kontakte bleiben Themen am Familientisch. 
Konsequente und liebevolle Erziehung kostet viel 
Energie, während der persönliche Ausgleich für El-
tern bescheiden ausfällt. Nicht alle spüren den 
Elan, den Frühlingsputz, die Familienzeit und Wei-
teres ohne Anzeichen von Sorgen oder Schwächen 
zu meistern. 

Neben den Herausforderungen freuen sich Familien 
über positive Entwicklungen. Die Familienmitglieder 
rückten näher, dank persönlichen Gesprächen und 
gemeinsamen Erlebnissen. Ob notgedrungen oder 
schon immer da, Humor in der Familie erfährt eine 
neue Bedeutung. Diesen Erfolgserlebnissen gebührt 
unsere volle Aufmerksamkeit in einem Alltag, der 
weiterhin von Ungewissheit geprägt ist.

Und wenn der Hut zwickt?
Die Wahl des Hutes, um bei der Metapher zu blei-
ben, sollte sich nicht an der Anzahl Ecken und Del-
len messen, sondern am Gefühl des Tragens. Der 
Familienalltag darf weiterhin die unterschiedlichs-
ten Formen annehmen – Hauptsache, es geht allen 
(mehrheitlich) gut. Falls der veränderte Hut zuneh-
mend zwickt, vertrauen Sie sich Freunden oder 
Fachpersonen an. Sie werden auf Verständnis sto-
ssen. Bestimmt findet sich ein Hut, der auf Sie und 
Ihre Familie zugeschnitten ist.

Ursula Gassmann,  
Akzent Prävention und Suchttherapie
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Regionale Holzenergie –  
nachhaltig nutzen

Baubeginn Fernleitungsbau
Bereits seit zwei Jahren darf der evb Eschenbach AG 
weite Teile des Oberdorfs mit Holzenergie versor-
gen. Damit auch das Unterdorf mit regionaler Wär-
meenergie versorgt werden kann, wird das Fern-
wärmenetz ausgebaut. Die Etappe Unterdorf 
erstreckt sich vom Kieswerk Eschenbach bis zur 
Abzweigung Rothlistrasse auf der alten Kantons-
strasse. Der Fernleitungsbau erfolgt in unter-

Heizen mit Holz –
Wärme aus der Natur 

schiedlichen Bereichen entlang der Hauptfernwär-
meleitung. Gestartet wird in Zusammenarbeit mit 
der Wasserversorgung Eschenbach und der CKW 
anfangs Juni bei der alten Kantonsstrasse. Gleich-
zeitig wird in der Vorhubenstrasse Richtung Hu-
benfeld die Leitung verlegt. Im Juli bis September 
wird die Fernwärmeleitung entlang der Zielacher-
strasse und der Rothenburgstrasse bis zur Heiz-
zentrale verlegt. Während der Bauzeit muss mit 
Behinderungen gerechnet werden. Alle Anstösser 
werden separat mittels Flugpost und einer Infor-
mationstafel frühzeitig informiert. Das gesamte 
Bauvorhaben wurde mit den zuständigen Behör-
den abgesprochen. 

Die evb Eschenbach AG sowie alle beteiligten Un-
ternehmen bedanken sich für ihr Verständnis.



13Juni 2020 Aus dem Gemeindehaus

Jugendhüsli von zu Hause aus

Weil das Jugendhüsli vorläufig noch geschlossen 
bleibt, gibt es hier weitere Ideen, wie ihr ein biss-
chen Jugendhüslifeeling nach Hause holen und 
eure Freizeit abwechslungsreich gestalten könnt.

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 – 16 
Jahren herzlich willkommen! Momentan ist das Ju-
gendhüsli aber leider noch geschlossen. Wann es 
wieder öffnen kann und andere Informationen zum 
Jugendhüsli und zum aktuellen Programm könnt ihr 
auf unserer Website in Erfahrung bringen:
www.oja-eschenbach.ch

Bei Fragen oder Anregungen bin ich unter:
info@oja-eschenbach.ch erreichbar.

Liebe Grüsse, Aline Steiger

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Glace selbst machen
3 Eier und 200g Zucker schaumig rühren, 1 l 
Rahm schlagen und vorsichtig unterheben. 
Dann nach Geschmack ergänzen mit Fruchtpü-
ree, Schokolade, Erdnussbutter, Guezlistückli, 
etc. Bei Flüssigkeiten maximal 1 dl zufügen. 
Anschliessend in einen geeigneten Behälter 
füllen und über Nacht in den Tiefkühler stellen. 
Zum Servieren kurz antauen lassen. Die Men-
genangaben geben sehr viel Glace – am besten 
die Zutaten dritteln und gleich drei Sorten aus-
probieren! E Guete!

Chilbi machen
Ob Büchsenschiessen, Päcklifischen oder Tor-
wandschiessen – die Chilbistände kann man 
ganz einfach zu sich nach Hause holen und mit 
der Familie Spass haben! Bereitet verschiede-
ne Spiele und kleine Preise vor und geniesst 
eure ganz eigene kleine Chilbi. Viel Spass!

Grittibänzen backen
Wieso bis Weihnachten warten, wenn man 
jetzt schon einen leckeren Grittibänz verschlin-
gen kann? Bereitet einen Zopfteig (oder ande-
ren Brotteig) vor und formt daraus lustige Som-
mergrittibänzen mit Badehose und Sonnenhut. 
Schoggi, Nüsse, Rosinen oder sonstige Dekor-
sachen sind ideal zum Verzieren!

Zu Hause helfen
Jetzt da der Sommer vor der Tür steht, stehen 
auch wieder einige Arbeiten zu Hause an, die 
erledigt werden müssen. Rasen mähen, den 
Garten herrichten, Pflanzen giessen und um-
topfen sind nur einige Dinge, die es zu erledi-
gen gibt. Vermutlich würden eure Eltern aber 
auch nicht nein sagen, wenn ihr ihnen beim 
Wäsche waschen, kochen oder staubsaugen 
unter die Arme greifen möchtet. Also los, tobt 
euch aus!

Chocolate Chip Cookies backen
225 g weiche Butter, 350 g Zucker, ein halbes 
Päckchen Vanillezucker, einen halben Teelöffel 
Salz, 2 Eier, 325 g Mehl, ¼ Teelöffel Backpulver 
und eine Handvoll Schokoladenstückchen in 
einer Schüssel nacheinander mischen. Dann 
aus dem Teig Baumnussgrosse Kugeln formen 
und in einigem Abstand auf ein Blech legen. In 
der Mitte des auf 175°C vorgeheizten Ofens 
11 – 13 Minuten backen. Die Zuckermenge kann 
auch halbiert werden und anstatt Weissmehl 
kann auch anderes Mehl verwendet werden. 
Lasst es euch schmecken!



 

 

                                                              
 
 
Residenz Zielacher 
Zielacherstrasse 6, Eschenbach 
 
 
Zu vermieten 
 
• Einstellhallenplatz 

Mietzins pro Monat CHF 130 
• Gedeckter Autoabstellplatz 

Mietzins pro Monat CHF 100 
 
Kontakt: 
Gemeindeverwaltung Eschenbach 
Esther Steinmann, Sekretariat Infrastruktur 
041 449 90 14, esther.steinmann@eschenbach-luzern.ch 
 
 
 
 
 

Sistag AG, Alte Kantonsstrasse 7, 6274 Eschenbach, Switzerland, Telefon +41 (0)41 449 99 44, Telefax +41 (0)41 448 34 31

Wey bietet höchste Sicherheit. 
Jeden Tag. Rund um die Uhr.

Uberall dort, wo flüssige, 
feststoff- oder gasförmige 
Medien geregelt, gelenkt, 
gestoppt oder aufgefangen 
werden müssen, sorgt 
Wey mit schweizerischem 
Qualitätsverstandnis für 
sichere Verhältnisse. 
Bei Wasser und Abwasser, 
in der lndustrie und bei 
der Umwelttechnik. Absperr-
technik von Wey ist für 
höchste Sicherheitsansprüche 
gedacht und gemacht. 
Technisch perfekt wie ein 
Schweizer Uhrwerk. Weil sie 
jahrzehntelang funktionieren 
muss. So gut wie sicher.

Wey Absperr- und  
Rückschlagklappen 

 Wey Plattenschieber 

Wey Kanal-
absperrorgane
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Volksmusik bringt Freude ins  
Dösselen am 20. Mai 2020

Franziska Wigger ist schon viele Jahre als Sängerin 
und Musikerin aktiv. Umso mehr freute sie sich, zu-
sammen mit ihrem Mann Hanspeter im Dösselen 
eine Premiere zu erleben. «Bis jetzt haben wir noch 
nie ein Ständchen vor einem Betagtenzentrum im 
Freien aufgeführt». Die Idee stammte von ihren 
beiden Jodelschülerinnen Helena Koch und Cecile 
Fellmann, die beim Auftritt auch aktiv mitsangen. 
Das Quartett erfreute mit bekannten Volksliedern 
die Bewohnerinnen und Bewohner, die an diesem 
prächtigen Nachmittag von den Balkonen aus oder 
am offenen Fenster die vertrauten Melodien sicht-
lich genossen. Einige liessen sich sogar zum Mitsin-
gen animieren. Die musikalischen Akzente setzten 
Franziska Wigger mit ihrer voluminösen Stimme 
und Hanspeter Wigger mit dem Alphorn, Büchel 
und Kornett. Die beiden  Jodlerinnen unterstützten 
sie mit sichtbarer Freude am Gesang.

Heimleiter Leo Müller freute sich, nach fast zehn 
Wochen «Hausarrest» die Bewohnerinnen und Be-
wohner wieder persönlich zu begrüssen, wenn 
auch auf Distanz. «Ihr habt die Ausnahmesituation 
mit erstaunlicher Gelassenheit und grossem Ver-
ständnis ertragen». 

Er dankte seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für die aussergewöhnlichen Leistungen, die 
sie in diesen schwierigen Wochen klaglos erbrach-
ten.  Dass Musik direkt ins Herz geht, wurde deut-
lich in den zufriedenen Gesichtern der Zuhörerin-
nen und Zuhörern sichtbar. Etwas Abwechslung 
und Freude im Alltag, das hat allen gut getan.

Josef Bucher

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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«Musik hören und alles andere 
vergessen»

So sagt ein Spruch im Volksmund. Dies dürfte den 
vier Musikanten der Feldmusik (FME) gelungen 
sein, als sie anfangs Mai vor dem Dösselen die Be-
wohner des Betagtenzentrums mit ihren Klängen 
ans Fenster lockten.

Heimleiter Leo Müller und Stephanie Koch, die  
Verantwortliche für die Aktivierung, hatten den 
Präsidenten der FME, Bruno Stadelmann um ein 
Ständchen gebeten, um den Bewohnern etwas Ab-
wechslung zu verschaffen. Spontan stellte dieser 
ein Quartett zusammen und verpasste ihm auch 
gleich einen passenden Namen: «FME-Corona-
Quartett».

So fanden sich der Präsident selber mit dem neuen 
Direktor, Marius Brunner, Martina Schwegler und 
Adrian Barmet in der Abendsonne vor dem Dösse-
len ein und erfreuten die Bewohner mit bekannten 
Melodien. 

Am Ende des kurzen Konzerts rief ein Bewohner 
vom 2. Stock hinunter: «Ich könnte stundenlang zu-
hören.»

Bruno Stadelmann, Präsident (r.) und der neue Dirigent, Ma-
rius Brunner.

Das Corona-Quartett, (v.r.) : Bruno Stadelmann (Präsident), Marius Brunner (Dirigent), Martina Schwegler, Adrian Barmet.

Stadelmann meinte: «Wir haben das gerne ge-
macht.» Stephanie Koch ergänzte beim auf Wieder-
sehen sagen: «Ich bin berührt von den vielen spon-
tanen Angeboten und Zusagen von Vereinen und 
Einzelpersonen zur Unterstützung unserer Bewoh-
nerinnen und Bewohner.»

Bruno Bucher
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Sind Sie selbständige(r) Unternehmerin / 
Unternehmer, Geschäftsführerin /  
Geschäftsführer mit Geschäfts- oder 
Wohnsitz in Eschenbach? 

Treten Sie (wieder) dem Gewerbeverein bei 
und profitieren Sie von exklusiven 
Networking-Gelegenheiten wie z. B. dem 
jährlichen Unternehmerforum und allen 
Vorteilen als Mitglied des KGL.

Jetzt anmelden auf: 
www.neumitglied.gwaerbeschenbach.ch

Pöstli-Termine online

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden.
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Terminkalender 2020

Zum jetzigen Zeitpunkt hält der Vorstand noch an 
einer Durchführung zumindest der GV zu einem spä-
teren Zeitpunkt in diesem Jahr fest. Aufgrund des 
geltenden Versammlungsverbotes können noch kei-
ne Angaben zu den Verschiebedaten unserer Anläs-
se gemacht werden.

Samstag, 28. März 2020 
95. Generalversammlung
Verschiebedatum – noch nicht definiert
ggf. Online-GV
Unsere Hauptversammlung, zu der neben unseren
Mitgliedern und Altmeisterinnen und Altmeistern
traditionell auch der Gemeinderat, die Eschenba-
cher Kantonsräte sowie die Präsidenten der 
Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Mittwoch, 20. Mai 2020 
Unternehmerforum (Betriebsbesichtigung)
ABGESAGT
Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich – unser
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

[Freitag, 28. August 2020] 
Unternehmertreff 2020  
Termin noch nicht definitiv
Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Eh-
rengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profitieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.

Neue / definitive Daten Ort, Zeit und das 
Detailprogramm unserer Events werden 
selbstverständlich rechtzeitig auf gwaerb- 
eschenbach.ch publiziert und den Mitglie-
dern sowie unseren Gästen per E-Mail-
Newsletter kommuniziert.
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Gwärb Eschenbach: 
Nach wie vor im 
«Corona-Mode»
Auch unser Netzwerk und 
unsere Mitglieder sind selbst-
verständlich von den Auswirkungen von Corona 
betroffen. Der Vorstand trifft sich zu Online-Sitzun-
gen und unternimmt nach Kräften alles Nötige, um 
unseren Betrieb aufrechtzuhalten und Informatio-
nen unserer Dachorganisationen an die Mitglieder 
weiterzuleiten. 

Um einen schnellen und unmittelbaren Informati-
onsfluss sicherzustellen, haben wir eine WhatsApp-
Gruppe lanciert, über welche unsere Mitglieder die 
neuesten Informationen erhalten und sich bei Be-
darf auch untereinander austauschen können.

 

Gwärb Eschenbach im “Corona-Modus” 
Auch unser Netzwerk ist selbstverständlich von den 
Auswirkungen von Corona betroffen. Der Vorstand trifft sich zu 
Online-Sitzungen und unternimmt nach Kräften alles Nötige, 
um unseren Betrieb aufrecht zu halten.  
 
Dabei ist eine unserer Haupttätigkeiten, die Koordination und 
Weitergabe von Informationen an unsere Mitglieder in den 
letzten Wochen in den Vordergrund gerückt: Mehrmals 
wöchentlich informieren wir unsere Mitglieder auf 
gwaerbeschnbach.ch / WhatsApp-Kanal direkt und / oder  im 
Auftrag unserer Dachverbände KGL und sgv über die aktuelle Lage, den Stand der Verhandlungen mit 
Bundes- / Kantonsregierung sowie zu koordinierten Aktionen zur Einflussnahme, wie z. B. ein offener 
Brief an den Bundesrat wegen der Ungleichheit bei der Behandlung der Detaillisten). Und 
selbstverständlich fliessen auch Informationen (z. B. in Form von Umfragen) an die Verbände zurück, 
die sich entschlossen für die Interessen ihrer Mitglieder einsetzen.  
 
Um einen schnellen und unmittelbaren Informationsfluss sicherzustellen, haben wir eine 
WhatsApp-Gruppe lanciert, über welche unsere Mitglieder die neuesten Informationen erhalten und sich 
untereinander austauschen können. 
 

 

Wir fordern deshalb alle unsere Mitglieder dazu auf,​ der WhatsApp-Gruppe 
“Gwärb Mitglieder Chat” umgehend beizutreten. ​Der direkte Zugangslink 
wurde mehrfach per Newsletter verteilt und kann beim Vorstand jederzeit 
angefragt werden.  

 
Alle Infos im Zusammenhang mit Covid-19 finden Sie auch auf ​corona.gwaerbeschenbach.ch​. 
 

Wir fordern deshalb alle unsere Mit-
glieder dazu auf, JETZT der Whats-
App-Gruppe «Gwärb Mitglieder 
Chat» beizutreten. Der direkte Zu-

gangslink wurde mehrfach per Newsletter ver-
teilt und kann beim Vorstand jederzeit ange-
fragt werden. Eure direkte / private Handy-Nr. 
wird nur von Mitgliedern gesehen, die Eure 
Nummer bereits in ihren Kontakte gespeichert 
haben.

Alle Infos im Zusammenhang mit Covid-19 finden 
Sie auch auf:

www.corona.gwaerbeschenbach.ch .

Es ist noch nicht überstanden: Den-
ken Sie bitte weiterhin so toll lokal!

Unabhängig davon, welche Haltung man persönlich 
gegenüber Corona und den (Lockerungs-)Mass- 
nahmen und -Geschwindigkeit des Bundesrates 
hat, ist es Realität: Vielen Firmen erleiden nach wie 
vor massive Umsatzeinbussen und es geht bei eini-
gen bereits jetzt oder schon bald ums Überleben 
(trotz versprochener / oder auch wegen z. T. noch 
immer nicht erhaltener Hilfe aus Bern).

Schon mit minimalstem ökonomischen Verständnis 
wird gerade in dieser Situation mal wieder 
klar:Abstrakte Begriffe wie «der Staat» oder «die An-
deren» sind gerade in einem kleinen Land zu relativ, 
um als Ausrede dafür zu dienen, keine Verantwor-
tung übernehmen zu müssen: «Der Staat» sind wir 
alle, was «den Anderen» widerfährt, hat irgendwann 
auch auf Auswirkung auf uns selber – als 
Unternehmer/-in genauso wie als Angestellte(r). Da-
rum: Was wir jetzt tun oder eben nicht tun, fällt auf 
uns zurück – nicht nur, aber vor allem auch wirt-
schaftlich. Die aktuelle Krise kann sich auch in 
Eschenbach auf Arbeitsplätze, das Lehrstellenange-
bot, auf Sponsoring-Budgets etc. auswirken. Dies ist 
deshalb DIE Zeit, um sich wieder auf lokale Stärken, 
um Zusammenhalt und nachhaltige Strukturen zu 
besinnen – wer lokal denk, beweist Weitsicht. 

Und das ist nicht mal schwer, wir können alle sofort 
damit beginnen bzw. weiterfahren:

1. Kaufen Sie im Dorf ein. 
	 Kaufen Sie bewusst ausschliesslich bei unseren lo-

kalen Detaillisten ein (dies geht. z. T. auch online!)

2. Gehen Sie jetzt auswärts essen.
	 Die Auflagen des Bundes an die Gastronomie-

Betriebe verunmöglichen in den meisten Fällen
	 einen rentablen Betrieb. Berücksichtigen Sie un-

sere lokalen Restaurants / Gastro-Angebote jetzt
	 bitte besonders!

3. Der richtige Moment ist jetzt.
	 Erteilen Sie budgetierte / geplante (Klein-)Aufträge 

an lokale Unternehmen jetzt / vorgezogen.

4. Solidarität gilt in beide Richtungen.
	 Machen Sie als Firma keine Forderungen beim 

Staat geltend, die sie nicht zwingend benötigen.

5. Pünktlich zahlen = pünktlich bezahlt werden.
	 Begleichen Sie Rechnungen fristgerecht (oder 

sofort).

Diese so wichtige und dringend benötigte Solidarität 
erfahren viele unserer Mitglieder hier in Eschenbach 
aktuell ganz besonders – herzlichen Dank dafür! 
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Auch wenn es allmählich vielerorts schon fast wie-
der nach Normalität aussieht – die wirtschaftliche 
Krise steht erst an ihrem Anfang. Es gilt deshalb 
auch bei der Solidarität: Denken Sie bitte konse-
quent lokal! 

Nur gemeinsam können wir diese herausfordernde 
Situation (hoffentlich bald!) hinter uns bringen! 
Herzlichen Dank für Ihre Treue und Weitsicht auch 
in diesen schwierigen Zeiten. Die Eschenbacher 
Unternehmerinnen und Unternehmer wissen dies 
sehr zu schätzen!

Eine Liste der Eschenbacher Unternehmen / 
Gwärb-Mitglieder finden Sie auf:
www.gwaerbeschenbach.ch.

Neue Ladenöffnungszeiten in 
Eschenbach seit 1. Mai 2020

Infolge der Corona-Krise ist ein für den Kanton 
Luzern geradezu historischer Meilenstein eher 
etwas in den Hintergrund gerückt: Das Inkraft-
treten des revidierten Ruhetags- und Laden-
schlussgesetzes (RLG) per 1. Mai 2020.

Was ist neu erlaubt?
Seit anfangs Mai ist es den Luzerner bzw. Eschen-
bacher Detaillisten / Verkaufsläden gestattet, Ihre 
Öffnungszeiten wie folgt zu erweitern:

Montag bis Freitag	 bis 19.00 Uhr 
Samstag	 bis 17.00 Uhr 
Freitagaben	 bis 21.00 Uhr* 

*Der Abendeinkauf am Freitag wurde durch den 
Gemeinderat auf Antrag von Gwärb Eschenbach 
bewilligt.

Einheitlich? Leider schlicht nicht möglich / sinnvoll.
Natürlich wäre für die Kunden bequemer und einfa-
cher, wenn alle Firmen zu den gleichen Zeiten ge-

öffnet wären. Doch selbstverständlich muss es 
den Unternehmungen vorbehalten bleiben, ihre 
Öffnungszeiten an die neuen Möglichkeiten anzu-
passen. Denn ob eine Erweiterung überhaupt wirt-
schaftlich Sinn macht und / oder möglich ist, hängt 
von vielen Faktoren ab (nicht zuletzt auch von den 
Wünschen / vom Einkaufsverhalten der Hauptziel-
gruppe oder von den personellen Möglichkeiten). 
Es wird deshalb auch in Eschenbach keine standar-
disierten Öffnungszeiten geben. Einzig der Freitag 
als «Abendeinkaufstag» gilt gemeindeweit. 

Behalten Sie die Übersicht dank unserer 
Öffnungszeiten-Checkliste
Damit Sie sich eine Übersicht verschaffen können 
und stets im Blick haben, wann Sie in welchem Ge-
schäft einkaufen können, hat Gwärb Eschenbach 
für Sei eine zentrale Liste der aktuell gültigen Öff-
nungszeiten der Eschenbacher Detaillisten, Ver-
kaufsläden und Gastro-Betriebe zusammenge-
stellt.

Sie finden diese Liste hier im Pöstli sowie
(immer aktualisiert) auf:
www.oeffnungszeiten.gwaerbeschenbach.ch.

Endlich ein Schritt nach vorn? 
Sie können noch immer mitentscheiden
Der Kanton Luzern gehört zu den allerletzten Kan-
tonen, die ihren Unternehmungen nun endlich 
auch die Möglichkeit einräumen, ihre Öffnungszei-
ten dem Einkaufsverhalten ihrer Kundschaft anpas-
sen zu können.

Schlussendlich wird jedoch der Markt regeln, ob 
die erweiterten Öffnungszeiten tatsächlich (über-
all) einem Bedürfnis entsprechen. Nutzen Sie des-
halb jetzt die neuen Möglichkeiten und geben Sie 
damit Ihr entscheidendes Votum für die neuen Öff-
nungszeiten (bzw. mit der Nichtnutzung halt dage-
gen) ab.
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Tipp: «Herzschlaufe Seetal Ostast» 
mit Ihrem Miet-E-Bike vom Brioche

Eschenbach – Ballwil – Hohenrain – 
Horben – Oberschongau – Sarmenstorf – 
 Seengen – Lenzburg

«Ostast» Über den Lindenberg von 
Eschenbach nach Lenzburg
Wer unbedarft mit dem Velo auf Eschenbach trifft, 
risikiert eine Spontanbekehrung zum Katholizis-
mus, dermassen imposant ragt die Klosterkulisse 
aus den Obsthainen und Hügelzügen heraus. Hier 
hält die Seetalbahn, einstiges Enfant Terrible der 
SBB, heute aufgewertet und zur S-Bahn befördert. 
Halbstündlich kann man Lenzburg oder Luzern er-
reichen, wobei letzteres deutlich schneller geht. 
Man darf Eschenbach daher als rundum gut er-
schlossen bezeichnen, was dem Ort denn auch die 

Ehre gibt, Ausgangspunkt der Herzschlaufe Seetal 
zu sein. Herzroute-Ort war er ja schon länger.

Hat man in der nahen Vermietstation der Bä-
ckerei & Café Brioche sein Velo gefasst, geht 
es los auf das Abenteuer Herzschlaufe. 

Brioche: Ihre E-Bike-Vermietstation! 
Reservieren Sie  s ich Ihr  E-Bike onl ine unter :

www.rentabike.ch/reservation

Nach er fo lgreicher  Reservat ion einfach im Brioche abholen  
und direkt  vor  Ort  bezahlen. 

Eine te le fonische E-Bike-Reservat ion is t  nicht  mögl ich.

E-Bike-«Schnupperfahrt»
Samstag, 13. Juni 2020, 09.00 – 15.00 Uhr, vor dem Brioche

Lassen Sie  s ich von unseren E-Bikes begeis tern und tes ten  
Sie  es  für  ca .  15 Minuten gratis  in  Eschenbach. 

Keine Voranmeldung nöt ig .   
Bi t te  beachten Sie ,  dass  es  zu kurzen Wartezei ten kommen kann.

Bäckerei  ·  Café  Brioche AG ·  Telefon 041 448 11 25 
Unterdor fs t rasse  29 ·  CH- 6274 Eschenbach 

www.brioche. lu  ·  in fo@brioche. lu  

Unser Tipp:  
Frische Sandwiches vom Brioche  

für Ihren E-Bike-Ausflug
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Wenige hundert Meter bergan, in «Räckebrunne» 
bei Bauer Rebsamen verzweigen sich die Routen: 
Ost nach Hohenrain Lenzburg, West nach Bero-
münster Lenzburg. Ab Räckebrunne tänzelt die 
Route über die liebreizende Landschaft, die in der 
letzten Eiszeit einfühlsam zurechtgeschmirgelt 
wurde. 

In mittlerer Distanz taucht eine Burganlage auf ei-
ner Anhöhe auf. Trefflich gelegen zieht das mittel-
alterliche Bauwerk Ross und Reiter magisch an, 
was den Herzschlaufefahrern nicht anders geht. 
Die Anlage aus dem 12. Jahrhundert ist bestens er-
halten, beherbergt heute wissbegierige Studenten 
und bietet der Herzschlaufe einen famosen Aus-
blick über die Niederungen des Seetales und – so-
fern ausreichend entwolkt – den Pilatus.

Mit frischen Eindrücken durchtränkt erklimmt man 
die stetig anwachsende Höhe des hier sich aufbau-
enden Lindenbergs. Dieser säumt die beiden Ge-
wässer Baldegger- und Hallwilersee und bietet eine 
formidable Sonnenterrasse für ein paar zufrieden 
grasende Kühe und Erholungssuchende.

Wir folgen diesem Hangzug und gelangen von 
Seenswürdigkeit zu Sehenswürdigkeit. Die Kapelle 
«Maria zum Schnee» liegt idyllisch an einem Tüm-
pel und bietet sich für eine kleine Rast, ein Gebet 
oder die Kombination davon an. Wer eine Wurst 
dabei hat, soll sie hier noch nicht auspacken, denn 
es kommt gleich noch besser. Unweit vom klerika-
len Hotspot folgt der weltliche Gegenpol. Die Ruine 
«Nünegg» lässt keinen Zweifel daran, dass Ritter-
spiele und andere Bubenstreiche hier früher sehr 
en vogue gewesen sein mussten. Die krude Fes-
tung flösst auch heute noch Furcht ein. Ihre ominö-
sen neun Ecken lassen nach Verschwörungstheo-
rien suchen, die sicherlich überliefert wären, wenn 
sie nicht so unglaublich geheim wären. So müssen 
wir besagte Wurst im Dunst oder Rauch vermute-
ter Legenden grillieren, wobei jedem eine noch fan-
tasievollere Variante in den Sinn kommt. Wem das 
alles zu rustikal oder zu rauchig sein sollte, kann 
sich dank dem E-Bike furchtlos der steilen Rampe 
anvertrauen, die der Burg entflieht, und dem Lin-
denberg bis zu seinem Höhepunkt beim Schloss 
Horben folgen. Die gefühlten 3000m hat man nicht 
erreicht, wohl aber 800, was der Hochebene das 
Attribut «Alpwirtschaft» eingetragen hat. Bündner 
und Walliser sind gebeten, das Kichern zu unterlas-

sen und mit der nötigen Würde den Aargauer Berg-
gefühlen zu huldigen.  Wer glaubt, es ginge nun nur 
noch abwärts bis ins lauschige Lenzburg, hat sich 
getäuscht. Denn zuerst gilt es, die erklommene 
Höhe gebührend zu feiern. Das damit verbundene 
Hochgefühl setzt spätestens auf dem Sulzerberg 
ein, einer grossartigen Anhöhe über dem Seetal. 
Hier atmet man bereits die Nähe zum Himmel ein, 
pedalt verzückt der Hangkante entlang und kann 
sich kaum sattsehen an der frisch drapierten Hü-
gel- und Bergkulisse des Seetales. 

In Schongau werden die Batterien geladen, was 
man im verspielten «Schongiland» tun kann, einem 
Freizeitpark für Jung und Alt, der sich das verspielte 
Naturell beider Gruppen zunutze macht. Allfällige 
Schwindelgefühle können danach in der Kneippan-
lage des Erusbaches abgekühlt werden. Das un-
scheinbare Bächlein entwickelt sich parallel zur 
Herzschlaufe Seetal prächtig und quert unseren 
Verlauf an prominenter Stelle wieder. In Sarmenstorf 
nähert man sich der hektischen Zivilisation, aller-
dings in einer noch erträglichen Dosis und ver-
schwindet gleich wieder im nahen Wald. Wenig 
später steht man einer grossartigen Schlossanlage 
gegenüber, die man als Unadliger nur ehrführchtig 
visuell beschnuppert. Schloss Hilfikon prangt samt 
Stallungen und Gestüt an der beeindruckten Herz-
schlaufe. Erst die jähe Steigung hinauf zum Wald 
holt uns wieder auf den Boden der proletarischen 
Realität zurück.

Seengen und das Schloss Hallwyl sind zwar keine 
Geheimtipps mehr, aber ein Highlight auf der Herz-
schlaufe Seetal. Das Wasserschloss im Ausfluss des 
gleichnamigen Sees beeindruckt auch nüchterne 
Zeitgenossen und wäre sicherlich schon mehrfach 
an einen amerikanischen Milliardär verkauft und 
steinweise abgetragen worden, wenn wir Schweizer 
nicht so desinteressiert an Geld wären. So also kann 
man die Anlage, die mitten im Aarbach steht, aus-
giebig geniessen und bewundern. Die restlichen Ki-
lometer sind dann die idyllische Abfahrt nach Lenz-
burg, dieser Perle mit der imposanten Burganlage 
auf der Felsnase weit über der Altstadt. 

Das Städtchen empfängt den Reisenden mit allen 
Annehmlichkeiten moderner Gastronomie und Ho-
tellerie, sodass man am nächsten Tag neugierig 
und bestens ausgeruht den Westast unter die Rä-
der nehmen kann.
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Abgabe Stundenpläne  
Schuljahr 2020 / 2021

Die Stundenpläne für nächstes Schuljahr wer-
den den Lernenden am Dienstag, 2. Juni 2020 
abgegeben. Ausgenommen sind die Lernenden 
der künftigen 1. SEK. Sie erhalten den Stunden-
plan am Mittwoch, 10. Juni 2020. 

Rotationsmorgen an Basisstufe 
und Primarschule
Das laufende Schuljahr neigt sich dem Ende zu und 
für viele Schülerinnen und Schüler steht mit dem 
neuen Schuljahr ein Lehrpersonenwechsel an. 
Übergänge können Verunsicherung, Angst aber 
auch viel Vorfreude auslösen. Wir unterstützen die 
Lernenden bei diesem Wechsel unter anderem 
durch Unterrichtsbesuche der neuen Lehrperson in 
der aktuellen Klasse sowie mit dem Rotationsmor-
gen. Aufgrund der Coronavirus-Situation müssen 
wir diese geplante erste Kontaktgelegenheit ter-
minlich verschieben: 

Wir hoffen, dass es am Montag, 29. Juni, von 10.15 – 
11.45 Uhr möglich ist, den Rotationsmorgen nach-
zuholen. Die Kinder treffen dabei erstmals ihre 
Klassenlehrperson des nächsten Schuljahres und 
lernen auch ihr neues Schulzimmer kennen. Die ab-
gebende Lehrperson wird die Schülerinnen und 
Schüler über den genauen Ablauf orientieren. 
Gleichzeitig findet auch der Besuchsmorgen für die 
zukünftigen Basisstufenkinder statt. Die Spielgrup-
penleiterinnen begleiten ihre Schützlinge. Bei allen 
anderen Kindern sorgen die Eltern für rechtzeitiges 
Eintreffen und Abholen. 

Wir wünschen allen Beteiligten eine positive erste 
Begegnung und hoffen, die Vorfreude auf den 
wichtigen Schritt zu stärken.

Klassenfotos / Portraitbilder 

Aufgrund der Coronavirus-Situation mit Einschrän-
kungen im Schulbetrieb hat die Schulleitung ent-
schieden, dieses Jahr ausnahmsweise auf die  
Erstellung von Klassenfotos (Primar-/Basisstufe) 
und Portraitbilder (Kinder der Basisstufe) durch ei-
nen externen Anbieter zu verzichten. Es ist vorge-
sehen, dies im Frühjahr 2021 wieder mit dem be-
währten Partner ArtLine Fotografie AG durchzu-
führen. 

Ausstellung Abschlussarbeiten  
3. SEK 

Infolge der Schutzvorschriften zu Corona muss die 
diesjährige öffentliche Ausstellung der Abschluss-
arbeiten zum Projektunterricht vom Donnerstag, 
18. Juni 2020 leider abgesagt werden. 

Eschenbacher Schule meistert neue 
Herausforderungen.

In den letzten Jahren gab es schon viel Bewegung 
im Schulwesen. Und nun das Corona-Virus. Wie 
aus heiterem Himmel musste alles innert kürzester 
Zeit umorganisiert werden. Das Undenkbare wurde 
zur Tatsache. Heute blicken wir auf zwei Monate 
Lockdown zurück. Das nahm Kantonsratspräsident 
Josef Wyss zum Anlass, die Schule Eschenbach zu 
besuchen. Die beiden Schulleiter mit vier Lehrper-
sonen und Kindern verschiedener Schulstufen hat-
ten sich dazu bestens vorbereitet. Als am 13. März 
2020 die Regierung verordnete, dass der Präsenz-
unterricht nicht mehr möglich sei, mussten alle Be-
teiligten aus dem Stand ein Konzept erarbeiten, 
das den Fernunterricht ermöglichte. Dazu René 
Brun: «Dank intensivstem Einsatz auf allen Stufen 
gelang das erstaunlich gut. Es war beeindruckend, 
wie flexibel und effizient reagiert wurde». 

Dass die Umstellung in jeder Schulstufe anders zu 
bewältigen war, kam deutlich zum Vorschein. Fla-
via Tröndle, Lehrerin an der Basisstufe: «Bei uns 
stand die Lösung der Materialübergabe im Vorder-
grund. Zudem hatten die Kinder ein grosses Mittei-
lungsbedürfnis». Kleinigkeiten wurden plötzlich 
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Schmunzeln aus. So lassen sich folgende Erfahrun-
gen aus dem Fernunterricht zusammenfassen:
–	 Die Schüler haben erstaunlich gut auf die neuen 

Herausforderungen reagiert.
–	 Die Kinder lernten viel Neues und konnten wert-

volle Erfahrungen sammeln.
–	 Die Lernziele wurden weitgehend erreicht.
–	 Der Digitalisierungsschub wird sich weiterentwi-

ckeln.
–	 Einzelgespräche waren sehr wichtig. Dazu fehlt 

im Normalbetrieb leider oft die Zeit.

Schulleiter Thomas Meyer erläuterte die Einzelhei-
ten aus der Umsetzung des aufwändigen Schutz-
konzeptes. Das Einhalten des Zweimeterabstandes 
im Schulbereich stellt für uns eine grosse Heraus-
forderung dar – ist aber praktisch nicht umsetzbar.

Mit getrennten Zugangswegen und gestaffelten 
Pausen wird nebst der Einhaltung der Hygienevor-
schriften angemessen auf die Vorgaben reagiert. 

Josef Wyss war beeindruckt, dankte für die ausser-
gewöhnlichen Leistungen und drückte seine Wert-
schätzung aus.

Josef Bucher

wichtig, da war Zuhören gefragt. Bei den älteren 
Schülerinnen und Schülern stand klar der Fernun-
terricht via PC im Zentrum. Das erforderte neue 
Lernformen und Anpassungen bei der Kommunika-
tion. Der Umgang mit der IT fällt den Jugendlichen 
ja nicht schwer. Lehrer Walter Zemp erklärte, dass 
beim Turnunterricht OL’s im Wald und im Dorf 
durchgeführt wurden. Und Lehrerin Carmen Boss 
stellt fest: «Die Zusammenarbeit unter allen Betei-
ligten wurde durch die ausserordentlichen Um-
stände wesentlich gestärkt».

Dani Blättler, Lehrer an der Sek-Stufe wies darauf 
hin, dass nicht alles nur positiv verlief. «Trotz viel 
Vorbereitung und enger Begleitung haben nicht alle 
Schüler gleich intensiv zu Hause gearbeitet. Bei der 
Mathematik zum Beispiel, nicht aller Lieblingsfach, 
haben sich Defizite gezeigt». Larissa Honauer aus 
der Basisstufe meinte schon fast abgeklärt: «Wir 
haben uns in der neuen Situation schnell zurecht-
gefunden». Pio Stocker und Linda Meyerhans ha-
ben die sozialen Kontakte am meisten vermisst. 
Der Fernunterricht sei halt schon sehr technisch. 

Maurice Dober löste mit seinem Einwand, dass 
«der böse Wolf schon mal fehlte» ein allgemeines 
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Wir freuen uns sehr, Sie wieder persönlich bei 
uns in der Bibliothek zu begrüssen!

Im Moment müssen wir uns noch an gewisse 
Schutzmassnahmen halten, wie z. B.
–	 es dürfen sich max. fünf Personen in der Biblio-

thek aufhalten (Besucher/-innen)
–	 Bücher, welche zurückgebracht werden, müssen 

für 72 Stunden in die Quarantäne
–	 Zeitschriften werden nur auf Verlangen ausgelie-

hen

Zudem empfehlen wir Ihnen folgendes:
–	 Personen aus den Risikogruppen sollten möglichst 

auf einen Besuch in der Bibliothek verzichten
–	 Reservieren Sie die Medien weiterhin online und 

holen Sie diese vor Ort zu den gewohnten Öff-
nungszeiten ab. So wird die Aufenthaltsdauer in 
der Bibliothek verkürzt 

–	 Kommen Sie bitte, wann immer es möglich ist, 
als Einzelperson oder höchstens zu zweit in die 
Bibliothek

–	 Achten Sie auf Social Distancing und halten Sie 
zwei Meter Abstand zu anderen Personen

Leider mussten wir alle Sitzgelegenheiten absper-
ren, weshalb ein längerer Aufenthalt in der Biblio-
thek nicht möglich ist.

Es ist uns bewusst, dass ein Bibliotheksbesuch im 
Moment nicht verlockend ist. Trotzdem freuen wir 
uns sehr, Ihnen die Bibliothek in neuem Glanz, mit 
neuen Regalen und vielen Neuheiten zu präsentieren.

Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne zur Verfügung. 

Herzlichst 
Ihr Bibi-Team

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84 
www.winmedio.net/eschenbach-luzern

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 
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_____________________
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gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag 	 13.00 – 14.30	 19.00 – 20.30
Dienstag	 13.00 – 14.30
Mittwoch	 14.30 – 16.30
Donnerstag	 13.00 – 16.30
Freitag	 13.00 – 14.30
Samstag	 09.30 – 11.30

im Schulhaus Neuheim

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim
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Mit Kreativität gegen das Virus

Während des Corona-Lockdowns nutzten viele 
die Zeit, wieder einmal ein Buch zur Hand zu 
nehmen. Dumm war nur, dass Bibliotheken 
und Buchläden geschlossen waren. Nicht so in 
Eschenbach. Ruth Stocker, die Leiterin der Bib-
liothek, fand mit ihrem Team zusammen eine 
Lösung, die sich auch unter Einhaltung der Ab-
standsregeln bewährte.

Der Bibliotheksbetrieb fand ausserhalb der Büche-
rei im gedeckten Atrium des Neuheim-Schulhauses 
statt. Bestellungen konnten vor dem Eingang depo-
niert werden oder online erfolgen. Dann füllte das 
Bibliotheksteam die Bücher und Medien in Papier-
taschen ab. Am Montagabend und Donnerstag-
nachmittag wurden die Taschen im Atrium, immer 
im Abstand von zwei Metern, ausgelegt und konn-
ten von den Kunden dort abgeholt werden. Gleich-
zeitig wurden Retouren am gleichen Ort deponiert. 
Diese wurden anschliessend desinfiziert. «Eine 
aufwendige Arbeit», seufzte Ruth Stocker. Dieses 
Angebot wurde rege benutzt und Ruth Stocker und 
ihr Team wurden ganz schön gefordert, um die 
Wünsche ihrer Kundinnen und Kunden terminge-
recht zu erfüllen. Bis zu 60 Taschen mussten gefüllt 
werden.

Auch Bücher müssen in Quarantäne
Zum Betrieb meinte die Leiterin, Ruth Stocker an-
fangs April: «Die letzten Wochen waren sehr ar-
beitsintensiv. Wir freuen uns, dass wir nach den 
Osterferien wieder Kundenkontakt haben werden. 
Allerdings sind die organisatorischen Abläufe noch 
nicht alle klar. Zum Beispiel sollten Bücher für  
72 Stunden in Quarantäne.» Auf die Frage, wie man 
sich das vorstellen müsse, erklärte sie, die zurück-
gebrachten Bücher müssten drei Tage lang in luft-
dichten Boxen gelagert werden. 

Wie läuft der Bibliotheksbetrieb heute?
Die Hoffnung, den Betrieb nach den Osterferien 
wieder im gewohnten Rahmen aufnehmen zu kön-
nen, hat sich nicht erfüllt. Auf Anfrage erklärte 
Ruth Stocker die aktuelle Situation folgenderma-
ssen: «Seit Montag, 11. Mai 2020 haben wir die Bi-
bliothek unter gewissen Schutzmassnahmen wie-
der geöffnet und ein kleiner Teil des Alltages ist 
zurück. Wir freuen uns, dass wir unsere Kundinnen 

und Kunden wieder persönlich begrüssen und be-
dienen dürfen.

Leider ist ein längerer Aufenthalt in der Bibliothek 
noch nicht möglich. Vorläufig finden auch keine 
Veranstaltungen statt. Für den Moment hat sich so 
einiges geändert. Wir freuen uns aber trotzdem 
sehr, wenn möglichst viele den Weg in die Biblio-
thek finden oder aber weiterhin online Reservatio-
nen machen.» 
� Bruno Bucher

Bibliothek-Auslage einmal anders.

«Wo sind denn unsere bestellten Bücher?»

Ruth Stocker bedient ihre junge Kundschaft.
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Geschätzte Leserin, geschätzter Leser

Mein Vorsatz ist, «C» nicht zu erwähnen. Sie haben 
schon so viel gelesen und genug davon erlebt. Im 
Gegenteil, ich lade Sie ein, sich Gedanken über die 
Zeit nach den Sommerferien zu machen. Sind Ihre 
Kinder im Vorschulalter oder bereits in Ausbildung? 
Kennen Sie unser vielfältiges Angebot und unsere 
Philosophie mit dem Kletterbären. Oder interes-
siert Sie als erwachsene Person das aktive Musi-
zieren alleine oder in einer Band, einem Orchester 
oder einem Chor? 

Alle Informationen dazu finden Sie unter:
www.bringdichzumklingen.ch oder melden Sie 
sich, wenn Sie Fragen haben beim Office der Mu-
sikschule Oberseetal unter Tel. 041 449 90 16,  
079 66 444 20 oder roland.recher@musikschule-
oberseetal.ch

Beachten Sie bitte das Inserat in dieser Ausgabe. 
Wir bieten bis zum 19. Juni 2020 Schnupperlektio-
nen an und nehmen Anmeldungen bis zu den Som-
merferien entgegen. 

Herzlich
Roland Recher, Schulleiter

Ramona Naef, Singen 
in der Schwangerschaft
(Termin nach Vereinbarung)

Das gemeinsame Singen und Tö-
nen bewirkt positive Emotionen 
und fördert das Wohlbefinden 
und die Entwicklung von Eltern 

und Kind. Es verbindet, erdet und öffnet für Neues. 
Ramona Naef, Sängerin und Hebamme, hat das am 
eigenen Leibe erlebt und ist seit fünf Monaten stol-
zes Mami von Leandro. 

Das Angebot richtet sich an (werdende) Eltern, wel-
che gerne klingend die Verbindung zum Kind auf-
nehmen möchten und sich dabei auch auf die Ge-

burt vorbereiten. Gemeinsam wird die Wirkung der 
Klänge z. B. in Form von Wiegenliedern erkundet, 
welche später auch während der Elternzeit ein 
wunderbares Ritual werden kann und die Kinder 
oft beruhigen vermag. Gerne gibt Ramona auch ihr 
Hebammenwissen zu Schwangerschaft, Geburt, 
Wochenbett sowie achtsamem Familienleben wei-
ter.

Anneliese Naef, 
Musigwält und Musikgarten
(Mittwochmorgen 
09.30 / 11.00 Uhr) 

Anneliese Naef leitet die Kurse 
«Musigwält» seit Oktober 2019 
für 2 – 4-jährige und neu den Kurs 

«Musikgarten» für 4 – 6-jährige Kinder. Sie wohnt 
seit 7 Jahren in Ebikon, hat zwei erwachsene Töch-
ter und einen erwachsenen Sohn. Als ausgebildete 
Kindergärtnerin und erfahrene Familienfrau weiss 
sie um den Wert und die Wichtigkeit dieses wert-
vollen Angebots der Musikschule Oberseetal. Dass 
das musikalische Angebot bereits für Kinder ab  
Geburt gilt und alle im Vorschulalter willkommen 
sind, freut sie ganz besonders.

Das Grundbedürfnis des Kindes, wie soziale Erfah-
rungen und Begegnungen mit Gleichaltrigen, erste 
musikalische Erfahrungen mit der Stimme sam-
meln, einfache Instrumente kennenlernen und sich 
zu Musik und Lieder zu bewegen, wird in diesem 
Kurs freudig abgedeckt. Das Kind fühlt sich sicher, 
da es in Begleitung einer Bezugsperson, sei es ein 
Eltern-Grosselternteil, Tante, Pate usw. die «Musig-
wält» besucht oder im Alter von 4 – 6 Jahren bereits 
alleine den «Musikgarten» besuchen kann. Eine 
gute Möglichkeit, dem Kind auf besondere Weise 
Zeit zu schenken und die Beziehung zum Kind zu 
stärken.

Anneliese Naef freut sich, zwei bunt gemischte, 
lustige, «gwundrige», sing- und bewegungsfreudi-
ge Gruppen von «Chli und Gross» in der «Musig-
wält» und im «Musikgarten» zu begrüssen.
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Von der Musikschule zur  
Musikhochschule –  
Zwei Erfolgsgeschichten

So geschehen an der Musikschule Oberseetal.  
Janine Odermatt, Gesang und Nicole Stadelmann, 
Querflöte, bestanden die Aufnahmeprüfung an der 
Musikhochschule Luzern. Beide werden ab Herbst 
ihr Berufsstudium Musik in Angriff nehmen kön-
nen. Die beiden jungen Frauen, welche über viele 
Jahre von Elsbeth Burgener-Hunger unterrichtet 
und breit gefördert wurden, durchliefen alle Stufen 
der Musikschule Eschenbach.

Janine Odermatt besuchte die Singschule der Mu-
sikschule Eschenbach, sang in allen Projekten mit 
und ist weiterhin Mitglied des Ensembles Sirius. 
Nicole Stadelmann sammelte ihre Erfahrungen im 
Jugendorchester Rothenburg, spielte längere Zeit 
im Jungendblasorchester Oberseetal (JBOS) mit 
und verstärkt die Feldmusik Eschenbach. Beiden 
jungen Musikerinnen gemeinsam ist die Teilnahme 
an der Talentförderung Musik des Kantons Luzern 
(TMLU), einem ausgerichteten Zusatzprogramm für 
begabte Musikschüler/-innen.

Wiederum bewahrheitet es sich, dass Musikschu-
len Sprungbrett für ein späteres Berufsstudium 
bieten. Die konsequente Basisarbeit von engagier-
ten Musikschullehrpersonen, das regelmässige 
Üben der Musikschüler/-innen und die Unterstüt-
zung durch das Elternhaus machen es erst mög-
lich, dass ein solcher Übertritt gelingen kann.

Wer die beiden angehenden 
Berufsmusikerinnen live erle-
ben möchte, kann dies am 
12. / 13. September 2020 tun. 
Nicole Stadelmann und Janine 
Odermatt treten dann im Rah-
men des neuen Programms 
«My flame the song» des En-
sembles Sirius auf.

Wir gratulieren den beiden Eschenbacherinnen zu 
ihrem Erfolg und wünschen ihnen für die weitere 
Zukunft viel Ausdauer und bereichernde musikali-
sche Erfahrungen.
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Nicole Stadelmann.

Janine Odermatt.



Ab sofort bis 19. Juni:

Vereinbare deine

SCHNUPPERSTUNDE und lerne

dein Wunschinstrument kennen

Anmeldungen fürs

SJ 2020/2021

Kontaktiere 079 664 44 20 oder

roland.recher@musikschule-oberseetal.ch

Bring Dich zum Klingen



29Juni 2020 Politik

 

Adrian Bühler 
tritt aus dem Kantonsrat zurück

 
CVP-Kantonsrat Adrian Bühler tritt nach 13 Jah-
ren Parlamentsarbeit am 22. Juni 2020 aus dem 
Luzerner Kantonsrat zurück. Er war ein über 
die Parteigrenzen hinaus anerkannter Schaffer 
und Gestalter. 
 
Adrian Bühler wurde 2007 als politischer Sekretär 
der CVP Kanton Luzern in den damaligen Grossen 
Rat gewählt. Von 2012 bis 2017 war er Vizepräsi-
dent der CVP-Fraktion, von 2011 bis 2019 Vizeprä-
sident der Kommission Erziehung, Bildung und Kul-
tur (EBKK). Sein Rücktritt habe vor allem berufliche 
Gründe. «Ich möchte mehr Zeit in meine Kommuni-
kationsagentur investieren, die ich als Mitinhaber 
führe.» Zudem freue er sich auf mehr Familien- und 
Freizeit, sagt der 42-jährige Vater von zwei Töch-
tern. In den vergangenen 13 Jahren setzte sich der 
Eschenbacher mit viel Herzblut und Engagement 
für das Wohl des Kantons Luzerns ein. In grosser 
Dankbarkeit schaue er auf die vergangenen Jahre 
im Parlament zurück, so Bühler: «Ich habe mich 
gerne als Kantonsrat eingesetzt. In einem span-
nenden Umfeld hatte ich die Möglichkeit, Erfahrun-

gen zu sammeln und Ent-
scheide mitzugestalten.» 
Adrian Bühler wird sich 
auch in Zukunft öffentlich 
und parteipolitisch enga-
gieren, unter anderem als 
Präsident der Schulkom-
mission der Kanti Seetal 
oder als Vorstandsmit-
glied der CVP Wahlkreis 
Hochdorf.

Die CVP Eschenbach bedankt sich bei Adrian Büh-
ler für sein grosses Engagement. Als parteiüber-
greifend anerkannter Schaffer und Stratege gelang 
es ihm, Mehrheiten zu schaffen und verschiedene 
politische Geschäfte aktiv zu prägen. Für Adrian 
Bühler tritt Claudia Wedekind aus Ermensee in den 
Kantonsrat nach. 

Urnenabstimmung 
vom Sonntag, 28. Juni 2020

Die CVP Eschenbach empfiehlt 4× ein Ja auf den 
Abstimmungszettel zu schreiben: 
–	 Ja zum Jahresbericht und zur Jahresrechnung 

2019. 
–	 Ja zur Beteiligungsstrategie der Einwohnerge-

meinde Eschenbach
–	 Ja zur Wahl der externen Revisionsstelle 
–	 Ja zur Teilzonenplanänderung Eschenbacher 

Moos und Änderung des Bau- und Zonenregle-
ments

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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Werte Bürgerinnen und Bürger  
von Eschenbach

Der Kanton Luzern ist zum grossen Glück vom Co-
ronavirus nicht ganz so stark getroffen worden, 
wie anfänglich befürchtet worden ist. Vielleicht ist 
dies dem rigorosen Vorgehen unseres Bunderates 
und Regierungsrates zu verdanken. Durch deren 
Entscheide wurde die Handlungsfreiheit unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, der Luzerner KMU-
Wirtschaft, der Industriebetriebe, dem Gewerbe, 
dem Detailhandel, der Landwirtschaft, dem Touris-
mus, Bildung, Kultur und Sport zur Gewährleistung 
der Gesundheit aller Mitmenschen massiv einge-
schränkt. Eine Mischung aus staatlichen Vorgaben 
(Notrecht) und eine unvergleichbare Forderung 
nach Eigenverantwortung (stay at home!) hat das 
Leben im Kanton Luzern und den Gemeinden in vie-
len Teilen beinahe zum Erliegen gebracht. 

Die Gesundheitsversorgung konnte für alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner aber jederzeit sicherge-
stellt werden. Viele Luzernerinnen und Luzerner 
haben zur Bewältigung der Krisenlage ausseror-
dentliche Leistungen erbracht. Uns wurde be-
wusst, dass in dieser ausserordentlichen Situation 
jede Person, jeder Arbeitsplatz, jede Organisation 
systemrelevant ist und somit zur Bewältigung bei-
tragen können. Die FDP.Die Liberalen der Ortspar-
tei Eschenbach, die Kantonalpartei und die Kan-
tonsratsfraktion danken allen Personen, die dazu 
beigetragen haben, dass wir diese Krise bis jetzt 
hervorragend meistern konnten. Wir stehen als Ge-
meinschaft möglicherweise vor einer deutlichen 
Rezession. Arbeitsplätze, Gewerbebetriebe, Insti-
tutionen und Organisationen werden je nach Ver-
lauf der Krisenlage nicht mehr weiter bestehen 
können. Die verschiedenen Staatsebenen werden 
sich stark verschulden und die Steuereinnahmen 
werden zurückgehen. Die FDP.DieLiberalen wollen 
mit klaren Haltungen und Forderungen dazu beitra-
gen, um gemeinsam Lösungsansätze über die Par-
teigrenzen hinaus aufbauen zu können. Eine Politik 

zum Wohle Aller. Wir stehen dazu, dass in Krisen 
die Exekutive Führungsverantwortung überneh-
men muss. Dazu haben wir auf Stufe Gemeinde 
unseren Gemeinderat und auf Stufe Kanton den 
Regierungsrat. Dringliche und überhastet formu-
lierte Vorstösse von Parlamentsmitgliedern brin-
gen nur Unruhe und Hektik. Unsere Aufgabe ist es, 
die vergangene Arbeit zu analysieren und Verbes-
serungen vorzuschlagen. 
Die Kantonsratsfraktion hat nun eine solche Analy-
se vorgenommen und konkrete Vorstösse ausgear-
beitet. Mit dem Einreichen von Postulaten und An-
fragen wollen wir in der Juni-Session diskutieren 
und beraten können. Unter anderem wollen wir 
über folgende Themen Antworten bekommen: 
–	 Prüfung Vorsorgeplanung zweite Welle
–	 Reduktion regulatorische Hürden für 
	 Unternehmen
–	 Förderung Smart Working
–	 Erlass Nutzungsgebühren für Breitensport 
	 und Kultur
–	 Steuerliche Entlastung für direkt betroffene 
	 Betriebe
–	 Erhöhung der Gewinnrückstellung für Betriebe
–	 Sicherstellung der Gesundheitsversorgung 
	 bei weiteren Pandemien

Die erste Welle des Covid 19 scheint bis jetzt er-
folgreich bekämpft worden zu sein. Der Virus wird 
nicht ganz verschwinden, weitere werden sehr 
wahrscheinlich kommen. Wir werden uns an diese 
Herausforderung gewöhnen müssen. Nun ist es 
aber wichtig, dass wir aus der Lethargie erwachen, 
dass wir wieder Mut und Zuversicht gewinnen. Wir 
übernehmen wieder Eigenverantwortung!

Selbstverständlich dürfen wir auch aus den ver-
gangenen Wochen lernen und unser Verhalten  
anpassen. Wir dürfen uns auch wieder auf verges-
sene Werte wie Heimat, Geborgenheit und Vereins-
leben zurückbesinnen. Wir dürfen dankbar sein, in 
so einer tollen Gemeinde, einem funktionierenden 
Kanton und stabilen Land leben zu dürfen. Genie-
ssen wir die Lebensqualität und Freiheit im wun-
derschönen Seetal und der wunderbaren Schweiz. 
Alle Arbeitnehmenden, das Gewerbe und die Un-
ternehmen sind Ihnen für Ihre Unterstützung dank-
bar. 

FDP.Die Liberalen Eschenbach
Kantonsrat und Vorstandsmitglied, Othmar Amrein
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Empfehlungen für die Abstimmung 
vom 28. Juni 2020:

Die Jahresrechnung schliesst mit einem bescheide-
nen Plus ab. Da die Einnahmen im Kieswerk im Jah-
re 2019 unter der Strassenbautätigkeit und der 
grossen Konkurrenz im Deponiegeschäft gelitten 
haben, konnte das Kieswerk nicht die gewünsch-
ten Erträge ausweisen. Das BZ Dösselen konnte 
durch die Bautätigkeit im eigenen Heim und durch 
die höhere Anzahl Verstorbener die Zimmer nicht 
genügend besetzen, daraus resultierte ein Verlust. 
Die Steuereinnahmen waren erfreulicherweise 
über den Erwartungen und trugen somit zum leich-
ten Plus bei. 

Die Wahl der externen Revisionsstelle erfolgt vorab 
für ein Jahr. Dies gibt Gelegenheit, die Arbeiten der 
Firma vertieft kennenzulernen. Die Controlling 
Kommission bleibt wie bisher bestehen und wird 
von Wagner Marc präsidiert.

Die Teilzonenplanänderung im Eschenbacher Moos 
und die Änderungen des Bau- und Zonenregle-
ments entstanden als Folge von ungeklärten Situa-
tionen in diesem Gebiet. Mit diesen Änderungen 
sollen die verschiedenen Interessen geklärt wer-
den: Familiengarten, Naturschutz, Parkplatz für  
Familiengärten und Vita-Parcours-Benützer. Auch 
kann in den zukünftigen Familiengartenzonen wei-
terhin Familiengartenbau betrieben werden. Bau-
ten sind durch Baugesuche möglich und flächen-
mässig sogar etwas grösser erstellbar, als nach 
heutigem Reglement. Die Naturschutzzonen sind 
zusammenhängend und geschützter, sie bieten 
der Natur mehr Vielfallt und Entwicklung. Die der-
zeitig ungeregelte und rechtswidrige Parkplatzsitu-
ation soll mit der neuen Teilzonenplanänderung 
geändert werden. An diesem Prozess haben die 
Arbeitsgruppe Moos und die Echogruppe mitgear-
beitet, um die verschiedenen Bedürfnisse zu integ-
rieren.

Wir FDP Die Liberalen Eschenbach empfehlen Ih-
nen allen vier Geschäften zuzustimmen, diese sind 
nachvollziehbar und zukunftsgerichtet. 

FDP.Die Liberalen Eschenbach
Der Vorstand

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Oberhof Eröffnung Hof Beiz  
am 2. Juni 2020

Gespräch mit Milica Schmidlin, 
Wirtin der Hof Beiz

Am 21. März hätte die Hof Beiz ihren Betrieb  
aufgenommen, wenn da nicht das Corona- 
Virus gewesen wäre. Nach zehn Wochen Zwangs-
pause ist es soweit, es kann endlich losgehen. 
Seit gestern  ist das Restaurant nun offen.

Du wirst erleichtert sein.
Ja sicher! Das war eine lange Wartezeit. Wenn man 
so ein schönes Lokal pachten kann, will man es 
auch beleben. Dennoch, Vollgas kann ich noch 
nicht geben, im Moment ist Bescheidenheit ange-
sagt.  

Wie hast du die letzten zwei Monate erlebt?
Es war eine schwierige Zeit, wie für alle andern 
auch. Natürlich steht die Gesundheit im Vorder-
grund. Ich bin sehr froh, dass nun wieder eine ge-
wisse Normalität zurückkehrt.

Was bedeutet die Einhaltung der neuen Be-
stimmungen konkret?
Durch die eingeschränkte Nutzung und die zusätz-
lichen Hygienevorschriften ist die Planung des re-
duzierten Angebotes und der Personaleinsätze 
sehr komplex. Wir arbeiten nur mit frischen und 
qualitativ hochwertigen Produkten. Das macht den 
Einkauf und die Umsetzung sehr schwierig und es 
braucht jetzt sehr viel Disziplin.  

Wir erleben ja eine Neueröffnung, und können des-
halb noch nicht auf Stammkundschaft zählen.  

Durch den grosszügigen Aussenbereich hoffen wir 
auf eine zusätzliche Belebung unseres Betriebes.

Eine Eröffnung wäre schon am 11. Mai möglich 
gewesen. Du eröffnest nun 3 Wochen später.
Obwohl wir zur vorgesehen Eröffnung alles parat 
hatten, konnten wir nicht einfach «auf den Knopf 
drücken». Die Umstellungen auf den reduzierten 
Betrieb waren sehr zeitaufwändig. Ich wollte nichts 
überstürzen, aber jetzt sind wir bereit Gäste zu be-
wirten.

Hast du eine Botschaft an die Eschenbacher 
Bevölkerung?
Ich freue mich sehr, die Eschenbacherinnen und 
Eschenbach persönlich kennen zu lernen. In den 
letzten zehn Wochen bin ich viel durch das Dorf 
gewandert. Es gefällt mir sehr gut hier und ich füh-
le mich wohl. Ihr seid alle herzlich willkommen, auf 
Anfrage hin auch gerne am Montag und Sonntag.
 
Beat Burkard ist ebenfalls sehr froh, dass nun der 
Oberhofplatz zusätzlich belebt wird. So kommt der 
angedachte Sinn der Hof Beiz zum Tragen: Treff- 
und Mittelpunkt im Oberdorf zu sein.

Reduzierte Öffnungszeiten (bis auf weiteres)
Montag  geschlossen
Dienstag – Donnerstag   
09.30 – 14.00  Uhr / 17.00 – 22.30 Uhr 
Freitag – Samstag           
09.30 – 22.30 Uhr durchgehend
Sonntag geschlossen 

Milica Schmidlin startet mit David Lopez, Koch und langjäh-
riger Berufskollege.
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Oberhofpraxis Eschenbach

Am 1. Mai 2020 nahm die Oberhofpraxis ihren 
Betrieb auf. Für Eschenbach eröffnet sich da-
mit ein neues Kapitel in der Gesundheitsver-
sorgung. Am 19. Mai beantwortete Frau Dr. Eva 
Zwyssig die Fragen von Josef Bucher.

Die Praxis ist nun schon über zwei Wochen of-
fen. Wie ist der Start verlaufen?
Wir sind sehr zufrieden und fühlen uns wohl in den 
neuen Praxisräumlichkeiten. Die Abläufe spielen 
sich immer besser ein und der Betrieb läuft rei-
bungslos. 

Wie stark beeinflusst die Coronasituation den 
Praxisbetrieb?
Aktuell ist das wieder weniger spürbar als gleich 
am Anfang. Wir haben klare Abläufe bei Patienten 

mit Erkältungssymptomen und Fieber erstellt. Pati-
enten bekommen einen Mundschutz, sie warten 
nicht im Wartezimmer und werden direkt in das 
Zimmer Nr. 1 geführt, wo weitere Massnahmen er-
folgen. Anschliessend wird alles wieder gründlich 
gereinigt.

Wie war das für euch Ärzte, «plötzlich» ge-
meinsam eine Praxis zu betreiben?
So unverhofft kam das nicht. Sabina Fischer und 
ich kennen uns schon länger. Wir haben bereits zu-
vor in Hitzkirch in der Lindenbergpraxis gearbeitet, 
die sehr ähnlich aufgebaut ist. Daher war die Um-
stellung einfach. Die gemeinsame Arbeit macht viel 
Freude. Wir schätzen es auch, dass wir uns bei Fra-
gen mit den Arbeitskollegen austauschen können.

Gab es Reaktionen von Patienten auf die neue 
Praxis?
Ja, wir haben einige positive Bemerkungen mitbe-
kommen. Es fällt auf, dass die Praxisräumlichkeiten 
modern und grosszügig konzipiert sind. Es war 
auch oft eine gewisse Neugier zu spüren.

Ist die Umstellung von der analogen zur digita-
len Krankenakte schon abgeschlossen?
Die Umstellung ist sehr aufwändig. Wir arbeiten fort-

Logo_Oberhofpraxis_PF.pdf   23.05.2020   10:46:13

Die Ärzte v.l.n.r: Dr. med. Sabina Fischer, Dr. med. Eva Zwyssig, Dr. med. Peter Steinmann.
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laufend daran. Es ist nicht nur die Übertragung in die 
digitale Form, wir sichten die Akten auch laufend.

Können Patienten selber wählen, von wem sie 
behandelt werden möchten?
Ja, das ist grundsätzlich möglich. Es kann Ausnah-
men geben, insbesondere bei Notfallbehandlungen 
oder Abwesenheiten. Dann erfolgt die Betreuung 
durch den an diesem Tag verfügbaren Arzt.

Gibt es auch Hausbesuche?
Ja, es werden auch Hausbesuche in erforderlichen 
Situationen angeboten. Wir betreuen auch Patien-
ten im Betagtenzentrum Dösselen. 

 
Auszug aus dem medizinischen Angebot, für 
Patienten/-innen aller Altersklassen
–	 Behandlung von akuten und chronischen Krank-

heiten bei Patienten jeglicher Altersklasse
–	 Behandlung von Notfällen
–	 Gesundheits-Check-up
–	 Kinderuntersuchungen ab Neugeborenalter inkl. 

Entwicklungskontrollen
–	 Orthopädie
–	 Dermatologie
–	 Gynäkologie und Geburtshilfe

Mehr dazu findet sich auch auf der Website:
www.oberhofpraxis.ch

Das Ärzteteam: 

Aktuell sind es drei Allgemeinärzte
–	 Dr. med. Sabina Fischer
–	 Dr. med. Eva Zwyssig
–	 Dr. med. Peter Steinmann (bis September 2020)
–	 Dr. med. David Schneider (ab Juli 2020)
–	 Dr. med. Mirjam Achermann und 
	 Carmen Bucher (ab September 2020)

Als Spezialisten stehen ab Sommer 2020 
zur Verfügung:
–	 Dr. med. Arthur Zapolnik als Facharzt für 
	 Gynäkologie und Geburtshilfe
–	 Dr. med. Matthias Rink (Facharzt für Orthopädie)
–	 Dr. med. Heidi Ulrich (Fachärztin für 
	 Dermatologie) 
Ergänzt wird das Team durch die Ernährungsbera-
terin Nicole Stadelmann.

Als Praxisassistentinnen sind im Einsatz:
Hanny Schär, Myriam Weber, Christina Kalbermatter 
(alle drei aus der Praxis von Dr. Brügger)
Aline Kaufmann, Lorena Stocker (bis Ende Juli 2020) 

Sprechstunden:
Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 / 13.30 – 17.30 Uhr

Bericht: Josef Bucher,  
Foto: Claudio Brentini
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Quartier-Überraschung

Ganz unverhofft kamen wir im Quartier Hubenfeld-
halde zu einem hochstehenden Openair-Konzert. 
In Zeiten des Corona hat sich Familie Burgener für 
ihre Nachbarschaft etwas Besonderes ausgedacht. 

Spontan luden sie per Infoblatt an unserer Pinn-
wand bei den Briefkästen alle zum samstäglichen 
Vorabendkonzert am 2. Mai ein. Auf 17.00 Uhr an-
gesetzt, haben sich fast alle Nachbarn nach dem 
grossen Regen in der Rondelle getroffen. Eröffnet 
wurde das Konzert mit irischen Liedern und Eigen-

kompositionen mit Klavier und Cello. In harmoni-
scher Reihenfolge folgte ein Highlight nach dem 
anderen. Der herzliche Applaus war für Donat, Els-
beth, Stefanie und Jodok Balsam. Für uns Nach-
barn eine unverhoffte konzertante Einstimmung 
ins Wochenende. Spontane Ideen, die Freude be-
reiten. Viele solche kleine und eben auch grosse 
Freuden hatten in diesen Zeiten vielen Menschen 
etwas Abwechslung ermöglicht. Allen, die dazu 
beigetragen haben, ein grosses Dankeschön.

Caroline Buholzer

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:

MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

B O T R A G  A G
T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

Luzernstrasse 8 b      Postfach      CH-6274 Eschenbach

Tel. 041 448 31 13      Fax 041 448 31 14

E-Mail: info@botrag.ch     Internet: www.botrag.ch Mitglied



Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch                      info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

info@fleischliag.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net



Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26

ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen                                      felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FAÉ GmbH Rasenmäher & Motorgeräte,
6274 Eschenbach                      Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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40 Reformierte Kirche Hochdorf

Sonntag, 21. Juni 2020		
10.10			   Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli 
			   Hochuli, Reformierte Kirche 
			   Hochdorf

Freitag, 26. Juni 2020	
09.45			   Fiire mit de Chliine im Saal der 
			   reformierten Kirche in Hochdorf
		
Sonntag, 28. Juni 2020 		
10.10			   Gottesdienst,
			   Reformierte Kirche Hochdorf	

Mittwoch, 10. Juni 2020	
09.00			   Regionaltreff Rain, 
			   Restaurant Kreuz, Säli

Sonntag, 14. Juni 2020	
10.10			   Gottesdienst mit Pfarrer Christoph 
			   Thiel, Reformierte Kirche Hochdorf

Mittwoch, 17. Juni 2020	
09.30			   Regionaltreff Eschenbach,
			   Betagtenzentrum Dösselen, 
			   Cafeteria	

Donnerstag, 18. Juni 2020	
13.45			   Nachmittag 64plus, «Chansons» 
			   von Mani Matter – interpretiert von
			   Andreas Aeschlimann, im Saal der 
			   reformierten Kirche Hochdorf	

Unsere Kirchgemeinde im Juni 2020			 

Da zum Redaktionsschluss noch unklar war, welche Veranstaltungen und Gottesdienste im Juni durchge-
führt werden dürfen, weisen wir Sie auf unsere Website www.reflu.ch/hochdorf hin, welche laufend 
aktualisiert wird.	

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 
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42 Pastoralraum Oberseetal

Ein Jahr Pastoralraum Oberseetal

Vielleicht erinnern Sie sich 
noch daran. Vor einem Jahr, am 
18. Mai durften wir in den Pfar-
reien Eschenbach, Inwil und 
Ballwil feierlich den Pastoral-
raum Oberseetal eröffnen. Als 
ich mit einer Person darüber 
sprach, dieses Editorial zu 
schreiben, fragte diese mich 
verwundert… was erst ein Jahr? So dürfte es vie-
len von Ihnen gehen. Für die Einen ist der Pasto-
ralraum bereits eine Selbstverständlichkeit, für 
Andere ist es immer noch eher etwas Fremdes.

Eines aber wird uns wohl gerade in dieser Zeit 
wieder bewusst. Die Kirche lebt als Gemeinschaft 
und braucht das Zusammensein, das Zusammen-
feiern. Die vielen Angebote zurzeit auf YouTube, 
WhatsApp oder Flugblätter ersetzen nicht den 
wesentlichen Kern der Kirche: Das Gefühl einer 
bestimmten Gemeinde anzugehören und gemein-
sam zu feiern und gemeinsam Kirche zu erleben. 
Dieses Bedürfnis gilt auch für den Pastoralraum: 
Wir sollten nicht (er)warten, was passiert und an-
geboten wird, sondern aktiv an dieser Kirche bau-
en. Der Pastoralraum ist ein organisatorisches 
Konstrukt und hilft uns die Strukturen besser zu 
gestalten. Viel entscheidender ist, wie wir als 
Menschen und Angehörige dieser Kirche uns dar-
in eingeben und daran teilnehmen. So gesehen ist 
eine neue Organisation nur so stark wie auch ihre 
Mitglieder sind. Es liegt an uns allen, ob der «Pas-
toralraum» gelingt und Früchte trägt. Zeit dazu ist 
vorhanden. 

Thomas Odermatt,  
Kirchenrat Ballwil

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiterge-
holfen. 

Seelsorgeteam
Christoph Beeler-Longobardi,  
Pastoralraumleiter, Tel. 041 448 11 42, 
christoph.beeler@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach
Das Kloster ist für die Öffentlichkeit  
geschlossen.

P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: Für das nächste Pfarrei-Info vom 
Juli/August ist die Eingabefrist Mittwoch, 
10. Juni. Eingaben sollten schriftlich gesendet 
werden an: redaktion@pr-oberseetal.ch

Website: www.pr-oberseetal.ch
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Samstag, 6. Juni
Ballwil 19.00 Gottesdienst (E)
Sonntag, 7. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 10.30 Gottesdienst (E) 

Donnerstag, 11. Juni – Fronleichnam
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K) (s.S.50)
   Mitgestaltung Musikgesellschaft
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF/K)
   Es spielt das Quartett der
   Feldmusik
Inwil 10.30 Gottesdienst (E)

Samstag, 13. Juni
Ballwil 19.00 Gottesdienst (WGF/K) 
Sonntag, 14. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF/K) 
   Herz Jesu Fest (s.S.50)

Mittwoch, 17. Juni 
E’bach 09.00 Krankenmesse (E)

Donnerstag, 18. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 19. Juni
Ballwil 08.00 Gottesdienst (E)

Samstag, 20. Juni
E’bach 08.00 Versöhnungsweg
   4. Klasse (s.S.45)
Inwil 19.00 Gottesdienst (E)
Sonntag, 21. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst (E) 
Ballwil 10.30 Festgottesdienst (E) 
   Matrozinium (s.S.50)

Donnerstag, 25. Juni 
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freiag, 26. Juni
Ballwil 08.00 Gottesdienst (E)

Samstag, 27. Juni
Ballwil 08.00 Versöhnungsweg
   4. Klasse (s.S.45)
Ballwil 19.00 Gottesdienst (E)
   Mitgestaltung 4. Klasse
Sonntag, 28. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Inwil 10.30 Festgottesdienst (WGF/K) 
   Patrozinium (s.S.50)

Gottesdienste

Rosenkranzgebete ab 15. Juni wieder 
wöchentlich in der Pfarrkirche: 
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 07.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

Eucharistie (E)
Wortgottesfeier (WGF)
Wortgottesfeier mit Kommunion (WGF/K)

Taufmöglichkeiten

28. Juni 2020 10.15 Uhr (ausser Inwil)
28. Juni 2020 11.30 Uhr
28. Juni 2020 11.45 Uhr
19. Juli 2020 11.30 Uhr
09. August 2020 11.30 Uhr
16. August 2020 09.00 Uhr
16. August 2020 11.30 Uhr
23. August 2020 11.30 Uhr

Derzeit kann, bedingt durch die Corona-Schutz-
massnahmen, pro Termin nur eine Taufe gespendet 
werden. Dieser Taufplan kann sich durch neue Wei-
sungen betreffend Corona-Virus kurzfristig ändern. 

Weitere Taufmöglichkeiten fi nden Sie unter:
www.pr-oberseetal.ch.

Kollekten Juni

Samstag, 6. Juni / Sonntag, 7. Juni
Pastoralraum: Ezindu
Donnerstag, 11. Juni – Fronleichnam
Ballwil: Hermanos
Eschenbach: P. Mathias Sticher
Inwil: Ozioma
Samstag, 13. Juni / Sonntag, 14. Juni
Pastoralraum: Diöz. Opfer f. d. Verpfl ichtung 
des Bischofs
Samstag, 20. Juni / Sonntag, 21. Juni 
Pastoralraum: Flüchtlingshilfe Caritas
Samstag, 27. Juni / Sonntag, 28. Juni
Pastoralraum: Papstopfer
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Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 9. Juni ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattstube
E’bach:  Dienstag, 2. und 30. Juni ab 10.00 und 
 13.30 Uhr, Betagtenzentrum Dösselen
Inwil:  Dienstag, 16. Juni ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung:
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.45 / 14.00 – 17.00 Uhr, 
Zenso, Tel. 041 914 31 31. Telefonische Beratung: 
Montag bis Freitag: Tel. 041 914 31 41.
Infos unter: www.zenso.ch

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 23. Juni, 19.00 – 21.00 Uhr 
im Pfarrhaus Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächs-Angebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen.

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung zwi-
schen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Dreifaltigkeitssonntag

Der Dreifaltigkeits-
sonntag ist das Hoch-
fest, das am Sonntag 
nach Pfingsten, am  
7. Juni gefeiert wird. 
Es gehört zur Gruppe 
der Ideenfeste, was 
heisst, dass es kein 
heilsgeschichtliches 
Ereignis feiert, son-
dern einen Glaubens-
satz. Andere Feste 
feiern Ereignisse aus dem Leben Jesu. Weih-
nachten zum Beispiel feiert die Geburt Jesu, 
während Ostern seine Auferstehung feiert.

Dreifaltigkeit, auch fachbegrifflich Trinität genannt, 
feiert also in diesem Sinne den Glaubenssatz Drei-
faltigkeit, welcher uns glauben lehrt, dass Gott aus 
drei göttlichen Personen besteht: Vater, Sohn und 
Heiliger Geist. Neben der Erinnerung an die Kreuzi-
gung Jesu, erinnert uns das Kreuzeszeichen auch 
an die drei Personen im Einen göttlichen Wesen.

In unserer Region wie auch in einigen anderen Re-
gionen verbindet man dieses Fest mit Salzsegnung. 
Dieses Jahr entfällt aber dieser Brauch und der mit 
ihm angesagte Gottesdienst, da das Versamm-
lungsverbot noch nicht aufgehoben ist.

Da Gott uns als sein Ebenbild geschaffen hat, sind 
wir auch aufgerufen, Gemeinschaft mit seiner 
Schöpfung, besonders mit unseren Mitmenschen, 
zu leben. Unsere Gemeinschaft ist eine Folge der 
Gemeinschaft der göttlichen Dreifaltigkeit. In  dieser 
Corona-Zeit hat die Solidarität unter den Menschen 
stark an Bedeutung gewonnen. Das ist ein  Ausdruck 
der göttlichen und menschlichen Gemeinschaft. 
Indem wir solidarisch mit den anderen leben, wird 
das Wort Jesu bewahrheitet: «Ihr seid das Salz der 
Erde, Matthäus 5,13». 

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, 
Leitender Priester

Schematische Darstellung, 
Francis McLIoyd.

Gesegnete LED-Heimosterkerzen

In Ballwil und Eschenbach können ab sofort geseg-
nete LED-Heimosterkerzen bezogen werden. In In-
wil werden die Kerzen auf Bestellung hergestellt. 
Kosten pro Stück Fr. 15.–. Die Kerzen sind wie die 
normalen Heimosterkerzen aus Wachs gefertigt 
und mit dem Osterkerzenbild 2020 der jeweiligen 
Pfarrei verziert.
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Reli@home – Herzlichen Dank

Das chinesische Schriftzeichen für Krise be-
steht aus zwei Teilen: der eine Teil symboli-
siert Gefahr, der andere Chance. Wenn wir die 
Chancen von Krisen erkennen und nutzen, 
dann können wir uns weiterentwickeln und 
wachsen. Das habt ihr, liebe Katechetinnen er-
kannt und beherzigt.

Nach einer kurzen Zeit des Nachdenkens habt ihr 
wunderbare Ideen umgesetzt mit dem Ziel: «… den 
Kontakt zu den Kindern nicht zu verlieren; präsent 
zu sein – aber nicht aufdringlich; Inputs zu geben – 
aber nicht zu überladen …» (Vreni Bieri). Eure An-
gebote waren so bunt und kreativ, wie die Steine, 
welche unsere Kirchen immer mehr umarmen. 

Einige Beispiele
– In Eschenbach betätigte sich Pia Reith als Velo-

kurierin und so fanden alle 2. und 3. Klässler ihr 
Religionsheft im Briefkasten.

– Das Hörbuch der Ostergeschichte konnte man 
so oft anhören wie man dazu Lust hatte.

– Zu Ostern gab’s für die Schüler eine Karte und 
«öppis Süesses».

– Das Sonntags-Fiir Team Eschenbach und Pia 
Reith gestalteten eine wunderschöne Karte und 
sandten sie mit einem Brot-Gutschein an alle 
Weiss Sonntagskinder.

«Homeschooling fi el mir nicht leicht. Handge-
schriebene Briefe mit einem herzlichen Danke-
schön; Zeichnungen mit der Bitte, dass doch Coro-
na schnell weggehen soll und Eltern, die sich 
bedankten sind Zeichen der Verbundenheit, die 
gut tun». (Pia Reith) Und die Rückmeldung von El-
tern: «Deine Aufgaben sind eine Abwechslung zum 
regulären Homeschooling» (Vreni Bieri). Liebe Ka-
techetinnen, ihr habt in der Krise die Chance er-
griffen und Wege gefunden, die Frohe Botschaft zu 
verkünden und zu leben. Ich danke euch von Her-
zen für euer grosses Engagement, für eure Kreati-
vität und Freude.

Althea Zöllig, Verantwortliche 
Religionsunterricht und Katechese

Versöhnungsweg 

«De Stei is rolle brenge!» ist 
das diesjährige Thema des 
Versöhnungsweges im Pasto-
ralraum Oberseetal. Um sich 
zu versöhnen, muss man sich 
mit seinen Steinen beschäfti-
gen. 

Schon das ganze Schuljahr werden die Kinder im 
Religionsunterricht auf dieses Sakrament vorberei-
tet. Die Versöhnungswege von Eschenbach und 
Ballwil fi nden noch vor den Sommerferien statt. 
Die Mädchen und Buben begeben sich mit einer 
Begleitperson auf den Versöhnungsweg. Mit Hilfe 
von verschiedenen Posten, welche in der Pfarrkir-
che aufgebaut sind, setzen sich die Schüler mit ih-
ren Lebensthemen auseinander. Die Posten sind so 
konzipiert, dass nichts angefasst werden muss. 
Die Begleitpersonen sind Eltern oder Geschwister, 
also im selben Haushalt Wohnende. Beim persönli-
chen Gespräch mit Priester Polycarp Nworie dür-
fen die Kinder das Sakrament der Versöhnung 
empfangen. Anschliessend ist der Versöhnungs-
weg jeweils für alle zugänglich. Kinder in Beglei-
tung, Jugendliche und Erwachsene sind herzlich 
eingeladen sich die Zeit zu nehmen, diesen Weg zu 
begehen. Zweimal bieten wir persönliche Versöh-
nungsgespräche an.

Eschenbach: Samstag, 20. Juni. Der Dank-Gottes-
dienst fi ndet zu einem späteren Zeitpunkt nach 
den Sommerferien statt. Der Versöhnungsweg ist 
am Sonntag für die Bevölkerung zugänglich.

Ballwil: Samstag, 27. Juni. Der Dank-Gottesdienst 
fi ndet um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche statt.

Versöhnungsgespräche für die Bevölkerung: 
Dienstag, 30. Juni, 19.00 – 20.00 Uhr mit Christoph 
Beeler-Longobardi, Donnerstag, 2. Juli, 
19.00 – 20.00 Uhr mit Polycarp Nworie.

Inwil: Samstag, 22. August 2020

Nur Mut! Versöhnung tut gut und befreit!

Vorbereitungsteam



45Juni 2020 Pastoralraum Oberseetal

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

Reli@home – Herzlichen Dank

Das chinesische Schriftzeichen für Krise be-
steht aus zwei Teilen: der eine Teil symboli-
siert Gefahr, der andere Chance. Wenn wir die 
Chancen von Krisen erkennen und nutzen, 
dann können wir uns weiterentwickeln und 
wachsen. Das habt ihr, liebe Katechetinnen er-
kannt und beherzigt.

Nach einer kurzen Zeit des Nachdenkens habt ihr 
wunderbare Ideen umgesetzt mit dem Ziel: «… den 
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zen für euer grosses Engagement, für eure Kreati-
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Althea Zöllig, Verantwortliche 
Religionsunterricht und Katechese
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«De Stei is rolle brenge!» ist 
das diesjährige Thema des 
Versöhnungsweges im Pasto-
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zu versöhnen, muss man sich 
mit seinen Steinen beschäfti-
gen. 
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Die Mädchen und Buben begeben sich mit einer 
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14. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 4. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil 
Sonntag, 5. Juli
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

15. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 11. Juli
19.00 Gottesdienst in Eschenbach 
Sonntag, 12. Juli
09.00  Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil 

16. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 18. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 19. Juli
09.00  Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

17. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 25. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 26. Juli
09.00  Gottesdienst in Eschenbach (Patrozinium)
10.30 Gottesdienst in Inwil

18. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 1. August
09.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 2. August
09.00  Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Gibelflüh)

19. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 8. August
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 9. August
09.00  Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Fest Maria Himmelfahrt 
Samstag, 15. August
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
19.00 Gottesdienst in Inwil
20. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 16. August
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Schulbeginn)
17.00 Gottesdienst in Ballwil (Schulbeginn)

Vorschau Gottesdienste

21. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 22. August
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
19.00 Gottesdienst in Inwil (Versöhnungsweg) 
Sonntag, 23. August
10.30 Gottesdienst in Ballwil

22. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 29. August
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 30. August
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.00 Gottesdienst Eschenbach (Pfarreifest)

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. September
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 6. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Chilbi / Erntedank)

24. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 12. September
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 13. September
09.45 Gottesdienst in Inwil (Erstkommunion)
10.00 Gottesdienst in Eschenbach (Erstkommunion)

25. Sonntag im Jahreskreis – Eidg. Dank-Buss-  
und Bettag
Sonntag, 20. September
09.00  Gottesdienst in Inwil (Erntedank)
10.00 Gottesdienst in Ballwil (Erstkommunion)
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Erntedank)

26. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 26. September
19.00 Gottesdienst in Eschenbach 
Sonntag, 27. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil 

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir in-
formieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottes-
dienste unter www.pr-oberseetal.ch.
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Juni 2020

Stille Wahlen in den Kirchenrat

Nach dem Rücktritt von Kirchratspräsident 
Thomas Odermatt auf Ende Juni 2020 hat der 
Kirchenrat eine Ersatzwahl ausgeschrieben. 
Bis zum 27. April wurde ein Wahlvorschlag für 
einen neuen Kirchenratspräsidenten und ein 
Wahlvorschlag für ein neues Mitglied des Kir-
chenrates eingereicht. Da innert der gesetzli-
chen Frist nicht mehr Kandidaten zur Wahl 
vorgeschlagen wurden, als zu wählen waren, 
gelten die beiden vorgeschlagenen Kandida-
ten als in stiller Wahl als gewählt.

In stiller Wahl als neues Mitglied des Kirchenrates 
wurde Beat Elmiger, Meierhöfl i 6, und als neuer 
Kirchenratspräsident Christoph Hug, Gerligen 10, 
gewählt. Die Wahl gilt für die restliche Amtsdauer 
bis 31. Mai 2022.

Beat Elmiger, 1965, Einkaufsleiter, ist verheiratet 
und Vater von zwei schulpfl ichtigen Töchtern. Er 
lebt mit seiner Familie seit 2011 in Ballwil. In den 
letzten Jahren half er mit seiner Familie bei meh-
reren Familiengottesdiensten mit. In seiner Frei-
zeit unternimmt Beat viel mit der Familie, fährt 
regelmässig Mountainbike und bewegt sich im 
Sommer und Winter gerne in der Schweizer Berg-
welt. Ab und zu besucht er auch ein Rockkonzert 
als Ausgleich.

Christoph Hug, 1973, Kommunikationsfachmann, 
ist verheiratet und Vater von drei schulpfl ichtigen 
Kindern. Er lebt seit 2002 in Ballwil und ist seit 
2014 Mitglied des Kirchenrates. Zudem wirkte 
auch er in den letzten Jahren bei mehreren Fami-
liengottesdiensten mit. Die Familie und Bewegung 
(z.B. Schwimmen, Radfahren, Laufen, Klettern und 
Wandern) sind die Hobbies des neuen Kirchen-
ratspräsidenten. Weiter liebt er spannende Ge-
schichten – sei es in geschriebener Form oder 
verfi lmt.

Wir gratulieren den neu Gewählten und wünscht 
ihnen viele schöne Momente und interessante Be-
gegnungen. Gleichzeitig danken wir, dass sie sich 
für das Amt zur Verfügung stellen und sich bereit 
erklären, unser «Kirchenschiff» auf Kurs zu halten.

Der Kirchenrat

Christoph Hug (vorne) amtet ab 1. Juli 2020 als Kirchenrats-
präsident. Beat Elmiger wird ab diesem Datum Mitglied des 
Kirchenrates.

Herzlichen Dank

Wir danken Thomas Odermatt ganz herzlich für 
die grosse Arbeit in einer Zeit, die durch die Er-
richtung des Pastoralraum und die Etablierung 
der neuen Strukturen geprägt war. 

Hier leitete er den Ausschuss der Kirchenräte. 
Mit viel Herzblut und Engagement hat er sich 
dafür eingesetzt, dass die einvernehmliche Zu-
sammenarbeit unter den Kirchgemeinden zu 
einem gelungenen Abschluss kam. Auch für 
«seine» Kirchgemeinde Ballwil suchte er in den 
vergangenen zehn Jahren nach Lösungen, sei 
es im Schulvertrag für Ottenhusen, im Bemüh-
en um ein gutes Einvernehmen und in der Mit-
hilfe, dass die Pfarrei weiterhin positiv aus-
strahlt ins Dorf.
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Brief aus Honduras zu Corona

Mit südamerikanischem Temperament feierte 
das Kinderhilfswerk La Venta am 3. März 2020 
sein 30-Jahr-Jubiläum. Zu den Ehrengästen ge-
hörten acht Personen aus Ballwil.

Zehn Tage später war nichts mehr wie einst: Coro-
na-Notstand. Edi Fellmann, der Projektleiter schrieb 
uns am 29. April:

«Ab dem 13. März, jetzt die 7. Woche, ist das ganze 
Land komplett stillgelegt. So auch unser Betrieb. 
Nur die Schule läuft noch mit Home Schooling.

Wir mussten von unseren 90 Mitarbeitenden 52 
entlassen, da die Einnahmen wegfallen. Auch der 
Bereich Berufsbildung ist geschlossen. Wenn wir 
keine Unterstützung vom Staat erhalten, ist es 
nicht sicher, ob wir dieses Jahr noch weiterma-
chen können.

Ich befürchte, dass unsere Institution nach der 
Krise eine andere sein wird. Die Schülerzahl wird 
zurückgehen, da viele Eltern kein Einkommen 
mehr haben und ihre Kinder nicht mehr in eine 
private Schule schicken können.

Die Folgen für das Land sind gravierend. Wir hof-
fen nur, dass die Pandemie im Griff gehalten wer-
den kann, da es sonst zu einer totalen humanitä-
ren Katastrophe kommt, denn Honduras ist für 
eine Krise dieses Ausmasses keinesfalls gewapp-
net. Mit bangem Warten hoffen wir, dass sich alles 
einigermassen einpendeln wird. In La Venta ha-
ben wir bisher zum Glück noch keine Corona-
Kranke.»

Edi Fellmann hat in 30 Jahren unermüdlicher Auf-
bauarbeit schon manchen Rückschlag überwun-
den. Er wird auch jetzt weitermachen und alles 
unternehmen, dass letztlich nicht die Kinder die 
grössten Verlierer dieser Tragödie sind. 

Wir hoffen, dass unsere Unterstützung ihm mate-
riell und ideell hilft.

Urs Vonwil

Anlässe für Familien 2020

Korrektur
Bei den Anlässen für Familien haben sich zwei wei-
tere Änderungen ergeben.

Der Samichlaus-Einzug wird nicht wie erwähnt 
am 29. November stattfi nden sondern eine Woche 
später, am Sonntag, 6. Dezember.

Im Pfarrei-Info und auf der Internetseite www.pas-
toralraum-oberseetal.ch fi nden Sie jeweils aktuelle 
Informationen über die Durchführung und Details 
zu den Anlässen.

Andrea Wildisen, Pfarreirat Ballwil

Impuls – Mit der Bibel durch 
den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in ei-
ner ungezwungenen Atmosphäre mit anderen aus-
zutauschen. Einmal im Monat am Vormittag sind 
Sie herzlich dazu eingeladen.

Dienstag, 16. Juni, 09.00 Uhr, Margrethenstube 
Ballwil (Untergeschoss Pfarrhaus)

Das Impulsteam

Matrozinium

Festgottesdienst

zu Ehren unserer Kirchenpatronin, der Heiligen 
Margaretha am Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr in 
der Pfarrkirche. Es sind alle herzlich eingeladen.

Fronleichnam

Der Fronleichnams-Gottesdienst vom Donners-
tag, 11. Juni fi ndet dieses Jahr ausnahmsweise in 
der Pfarrkiche statt um 09.00 Uhr. Die Erstkommu-
nikanten sind herzlich eingeladen, den Gottes-
dienst zusammen mit ihrer Familie zu besuchen.
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Juni 2020

FROHES ALTER BALLWIL

Velofahren – Donnerstag, 4. Juni – abgesagt
Die neuen Velofahrer-Leiter sind:
Dora und Sepp Leu

Wandern – Donnerstag, 18. Juni
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz (ohne 
Auto). Die Wanderrouten werden den Wetterver-
hältnissen angepasst. Wir wandern ca. 1,5 Stunden 
rund um Ballwil, natürlich mit angepasstem Ab-
stand. Die neuen Wander-Leiter freuen sich:
Dora und Sepp Leu und Anita und Robi Barmet

VORANZEIGE: Juli, eventuell
Velofahren – Donnerstag, 2. Juli
Besammlung: 13.30 Uhr beim Gemeindehaus

Komitee FROHES ALTER

Mut tut gut – Selbstbehauptungs-Kurs für Mäd-
chen und Jungs (5 – 8 Jahre)
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder den be-
liebten Kurs anzubieten und hoffen, dass wir die-
sen trotz Corona durchführen können.

Im Selbstbehauptungs-Kurs «Mut tut Gut» lernen 
die Mädchen und Jungs Grenzen zu setzen und 
stärken ganz spielerisch ihre Persönlichkeit und 
ihr Selbstbewusstsein. Im Zentrum steht, dass 
die Kinder ihre eigene Stärke erkennen und sich 
so im Alltag oder auch in brenzligen Situationen 
wehren können. Während fünf Nachmittagen 
wird mit der tollen Kursleiterin Christina gespielt, 
gerannt, gemalt und ganz fest geübt, mutig und 
stark zu sein.

Inhalt:
Grenzen setzen / NEIN sagen / Stärkung der Per-
sönlichkeit / den eigenen Körper bewusster wahr-
nehmen / die eigene Stärke bewusster wahrneh-
men / Sicherheit auf dem Schulweg / Umgang mit 
Fremden.

Wann: 26. August, 2. September, 7. September, 
16. September, 23. September 2020
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Ort: Alte Turnhalle Ballwil
Kosten: Fr. 150.– / Kind
Kursleitung: Christina Thalmann, Pallas-Expertin 
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen, Thea-
terpädagogin, Schulsozialarbeiterin, Lehrerin

Anmeldungen bitte an: ekballwil@gmx.ch

Elternkreis-Anlässe bis nach den 
Sommerferien abgesagt 
Es werden keine Anlässe bis nach den Sommerfe-
rien 2020 durchgeführt. Dies betrifft das Chrabbel-
Bistro vom 2. Juni 2020 und das Lama Trekking vom 
6. Juni 2020 (auch das Ersatzdatum 20. Juni 2020). 
Wir wünschen euch einen schönen Sommer und 
bleibt gesund.

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Nina Buholzer-Heller

Jahrzeiten und Dreissigster
Sonntag, 21. Juni 2020, 10.30 Uhr 
Jzt. Anna Burkart
Jzt. Anna und Alois Estermann-Kost
Jzt. Trudy und Franz Gehrig-Burkart
Jzt. Joseph und Helen Gehrig-Stockmann
Jzt. Elisabeth Huber
Jzt. Niklaus Villiger-Burkart
Jzt. Jakob u. Xaver Weber / Angehörige, Kramis
Jzt. Margrith Wicki-Huser

Dank für Kollekte
Fastenopferprojekt Fr. 1466.20

Pfarrei aktuell
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Patrozinium

Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr Pfarrkirche Inwil
Zu Ehren unserer Kirchpatronen St. Peter und Paul 
feiern wir den Festgottesdienst.

Pfarrei aktuell

Fusspflege
Diese findet am Montag, 8. Juni (ausnahmsweise  
2. Montag im Monat) im Möösli von 13.00  – 17.00 Uhr 
statt. Anmeldung bei Ruth Baumann 077 409 17 29.

Frohes Alter Inwil

Gerne geniessen wir im Juni, sofern es erlaubt 
wird, folgenden Anlass mit euch:
 
Jass- und Brändi-Dog Nachmittag mit 
Sommerapéro
Dienstag 30. Juni 2020
Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Möösli zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Informationen und Anmeldungen zum Anlass: 
Sandra Koch 041 449 02 43

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Markus Stadelmann, Am Eibelerbach 7

Unserem Verstorbenen wünschen wir das 
Licht der Auferstehung. Den Angehörigen Hoff-
nung und Zuversicht aus dem Glauben. 

Sekretariatszeiten
Das Pfarreisekretariat ist vom 1. bis 5. Juni 
und Freitag, 12. Juni nicht besetzt.

Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir  
jederzeit für sie erreichbar über:
Tel. 041 448 41 51.

Herz Jesu Fest

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr, Pfarrkirche
«Das liegt mir am Herzen.» «Das gönn ich Dir von 
Herzen.» «Herzliche Grüsse!» – Das Herz ist ein Zei-
chen, das jeder versteht. Es zeigt und sagt uns 
wortlos: Liebe. Am Herz Jesu Fest feiern wir die 
Gewissheit von Gott geliebt zu sein und bitten dar-
um Menschen mit offenem und wachem Herz zu 
werden.
  

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin

Die Chilbi findet nicht statt

Im Augenblick ist es sehr ungewiss, wie weit der 
Bundesrat das Versammlungsverbot bis anfangs 
Juli lockern wird. Deshalb müssen wir die Chilbi 
vom 5. Juli leider absagen.

Eine Chilbi mit Social distancing ist nicht möglich 
und mit Gesichtsmasken können wir sie uns auch 
nicht vorstellen. So schauen wir vorwärts und freu-
en uns auf die Chilbi 2021.

Das Chilbi-OK wünscht Ihnen einen schönen Som-
mer und freut sich, Sie an der Chilbi vom 4. Juli 
2021 begrüssen zu dürfen.

IG Chilbi
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Juni 2020 Pfarrei Eschenbach

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Dominik Geiser-Winterberg, Vorhubenstr. 42
Heinz Hürlimann, Lindenfeldstrasse 47
Maria Küng-Felder, BZ Dösselen, 
früher Malters
Marie-Louise Riederer-Erni, alte Kantonsstr. 20

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 21. Juni, 09.00 Uhr
Jgd. für Marie und Werner Meier-Müller

Sekretariatszeiten
Das Pfarreisekretariat bleibt infolge der Coro-
na-Krise weiterhin am Mittwoch und Freitag 
geschlossen. Der Telefonbeantworter gibt Ih-
nen Auskunft, an wen Sie sich im Notfall wen-
den können.

Neue Beleuchtung in der Kirche

Ursprünglich war geplant, die Beleuchtung in der 
Pfarrkirche im März auf LED umzustellen. Aufgrund 
der Coronakrise mussten diese Arbeiten verscho-
ben werden und werden jetzt ab Montag 22. Juni 
2020 ausgeführt. Beim Haupteingang wird der 
Taufstein auf die Seite geschoben, damit die benö-
tigte Hebebühne in den Hauptgang fahren kann. 
Von Montag bis Mittwoch werden die Uhren und 
die Glocken infolge Stromunterbruch ausser Be-
trieb sein. Der Mittwoch-Gottesdienst fällt aus.

Pfadi Homescouting-Challenge

Wie Sie ja sicher wissen, sind seit dem 16. März alle 
Pfadibetriebe eingestellt. Um für uns Leiter und 
den Kindern trotzdem ein bisschen Pfadialltag zu 
vermitteln, haben wir unsere Homescouting-Chal-
lenge gestartet, die zum vollen Erfolg wurde. Da es 
momentan keine «News» aus der Pfadi St. Jakob 
gibt, dachten wir uns, wir wollen auch euch die 

Chance geben, pfadimässig aktiv zu sein. Hier sind 
sieben Vorschläge, wie man sich die Zeit bei schö-
nem und auch regnerischem Wetter vertreiben 
kann:
– Macht eine Schnitzeljagd durch Eschenbach
– Verkleidet euch mit irgendwelchen 

Gegenständen, die ihr fi nden könnt
– Pfl ückt einen Blumenstrauss und erfreut 

euch oder andere daran
– Kocht ein Menü über dem Feuer
– Übt einen Song ein und spielt ihn mit 

selbstgebastelten Instrumenten
– Gestaltet ein weisses T-Shirt so wie es euch 

gefällt
– Nehmt einen Abfallsack und geht in den 

Wald «fötzelen»

Wir hoffen auf einen möglichst bald wieder norma-
len Pfadialltag und wünschen bis dahin alles Gute.

Pfadi St. Jakob Eschenbach

Foto: Beat Hopfengärtner.
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Sobald wir unser Kursprogramm und unsere 
Angebote wieder aufnehmen, informieren wir 
auch online unter www.f-f-eschenbach.ch

Sportkurse / Sprachkurse
Für die Wiederaufnahme der Sportkurse orientie-
ren wir uns am Vorgehen des ESV. Sobald die 
Sprachkurse weitergehen, werden die Teilneh-
merInnen persönlich informiert.

Frauengottesdienst
Der nächste Frauengottesdienst findet am Mitt-
woch, 9. September 2020 um 09.00 Uhr statt.  
Jahresthema: Wegweisende Frauen der Schweiz – 
Lotti Latrous, Entwicklungshelferin

Unser Fahrdienst
Vorübergehend übernimmt eine jüngere Generati-
on den Fahrdienst.
Kontakt: M. Jung,  041 448 09 24, 079 719 24 56, 
info@f-f-eschenbach.ch

Wir sind weiter für Sie da...

Wenn EinwohnerInnen (Risikogruppe) von 
Eschenbach Unterstützung benötigen, bieten 
wir von Frau und Familie an, Einkäufe, Besor-
gungen, (Medikamente holen bei Arzt, Apothe-
ke) und sonstige Tätigkeiten in der Oeffentlich-
keit zu organisieren.

Wir halten uns an die Hygienevorschriften des 
BAG. Kontakt: 
M. Jung,  041 448 09 24, 079 719 24 56, 
info@f-f-eschenbach.ch

Möchten Sie gerne jemanden sprechen und 
sich austauschen, dürfen Sie sich bei unserer 
Präses Althea Zöllig melden:

 Tel. 041 448 41 50

Jahresbeitrag

Wir danken allen Mitgliedern für die Beglei-
chung des Jahresbeitrages 2020 (Fr. 25.–).

Möchtest Du Mitglied werden? Herzlich will-
kommen!  Einfach Jahresbeitrag einzahlen und 
Du bist per sofort dabei. Neumitglieder werden 
an der nächsten GV 2021 in unseren Verein auf-
genommen.

Raiffeisenbank Oberseetal, 6274 Eschenbach 
IBAN CH52 8118 7000 0050 4740 1

Kontakt: Claudia Schnyder, 
claudia.s@f-f-eschenbach.ch, 
Tel. 041 448 02 50
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Vielen Dank!

Nach der Absage des geplanten Sozialeinsatzes er-
teilte die Schule den Studenten den Auftrag, in die-
ser Krisenzeit soziale Arbeit zu leisten. So hat uns 
Joshua Stalder spontan und mit Kreativität bei der 

Umsetzung unseres Frühlingsgrusses für die Be-
wohnerInnen des Dösselen unterstützt. Vielen 
herzlichen Dank auch den weiteren Guetzli-Bäcke-
rinnen Helen Muff und Rita Jung.

Noch immer dürfen wir verschiedene 
Personen im Dorf mit Einkäufen und 
weiteren Hilfeleistungen unterstützen. 
Wir danken für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die bereichernden 
Begegnungen. 

Foto: Burga Wey

Jede Begegnung die 

unsere Seele beruhrt, 

hinterlasst eine Spur,  

die nie ganz verweht.
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KAB Eschenbach 

Werk- und Bastelraum  
Unterdorfstrasse 13a 
Liebe Bevölkerung von Eschenbach 

Der Werk- und Bastelraum mit grossem Maschi-
nenpark an der Unterdorfstrasse 13a, der vom KAB 
Eschenbach unterhalten wird, ist zugänglich für 
jung und alt.

Im letzten Winter wurde durch Suter Jakob und 
Hanny geräumt und viele alte und defekte Maschi-
nen und Material entsorgt.

Auf Wunsch für Anleitungshilfe der Maschinen und 
Arbeiten steht Ihnen Herr Jakob Suter gerne zur 
Verfügung: Tel. 041 448 21 16.

Im Namen des KAB Eschenbach danke ich allen 
Benützer/-innen des Werk- und Bastelraums, die 
den Raum sauber verlassen.

Picknickplatz Frauenwald

Liebe Bevölkerung von Eschenbach

Der Picknickplatz Frauenwald in Eschenbach ist für 
alle frei zugänglich.

In letzter Zeit wurde der Picknickplatz oft nicht 
sauber hinterlassen und wir mussten den ganzen 
Platz aufräumen.

Für die Reservation verlangen wir für das Bereit-
stellen von Holz und das Instandhalten des Pick-
nicknickplatzes und WC für die Eschenbacher  
Bevölkerung und Eschenbacher Vereine keine  
Gebühren. Der Picknickplatz kann bei Stalder  
Marcel, Tel. 076 563 42 88, reserviert werden.

Ich und der KAB Eschenbach danken Ihnen für die 
Sauberhaltung des Platzes. Der KAB Eschenbach 
dankt besonders der Gemeinde Eschenbach und 
dem Werkdienst für den Werk- und Bastelraum und 
den Picknickplatz Frauenwald und für die gute Zu-
sammenarbeit.

Präsident KAB Eschenbach, Stalder Marcel

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern / Horw
Handy 079 208 82 00 

Büro 041 340 14 34

E-mail :  burkhardt@burkhardt-malergeschaeft .ch

S. BURKHARDT
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Wichtiger Hinweis zum Vita-Parcours

Hallo Eschenbacherinnen und Eschenbacher und 
Benützer vom Vita-Parcours 

In letzter Zeit, auch schon vor der Corona-Virus 
Zeit, wurde bei dem Vita-Parcours in Eschenbach 
vermehrt auf den Laufstrecken, besonders mit 
dem Fahrrad auf dem 60 cm breiten Vita-Parcours 
Weg am Dorfbach (Rothenburgstrasse) entlang und 
die Treppe hinunter trotz Hinweistafeln gefahren. 
Aus diesem Grund wurde immer öfters der Weg 
ausgefahren und die Treppe beschädigt.

Wir haben die Situation mit der Gemeinde Eschen-
bach angeschaut. Gemäss Revierförster dürfen 
Fahrradbenützer auf befestigten Wegen fahren. 
Aus diesem Grund dürfen wir keine Verbotstafeln 
oder Absperrungen anbringen.

Holdener Toni, unsere zuständige Person vom 
Volkssportverein Eschenbach, der immer von Ri-
ckenbach SZ kommt und durch das ganze Jahr hin-

durch viele Stunden beim Vita-Parcours arbeitet, 
muss unter anderem immer wieder die Wege in-
stand stellen und die Treppenstufen reparieren.

Der Volkssportverein Eschenbach wäre froh, wenn 
die Laufwege und Treppen nicht von den Velo-
fahrern und den Reitern benützt und die Hin-
weistafeln beachtet würden. Es gibt genügend 
Waldstrassen, welche die Velofahrer und die Reiter 
benützen können.

Der Volksportverein Eschenbach dankt besonders 
der Gemeinde Eschenbach und dem Werkdienst 
für die gute Zusammenarbeit.

Wir danken allen Benützer/-innen des Vita-Par-
cours für eine sorgfältige Benützung.

Präsident Volkssportverein Eschenbach
Stalder Marcel

 SENIOREN aktiv  

 

  

  
 

 
 
 
 
________________________________
09. 03. 2018  \  2018 Murten Ausflug Pöstli 
 
 
 
 

Die Einschränkungen wegen des Corona-
Virus lassen leider weiterhin keine Aktivi-
täten von Senioren aktiv zu. Somit fällt  
auch der Sommerausflug vom 16. Juni aus. 
Wir wünschen euch gute Gesundheit und 
hoffen, dass wir uns bald wieder treffen 
können. 

Besten Dank für euer Verständnis!

Volkssportverein  
Eschenbach
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In der letzten Ausgabe des «Pöstli» berichtete 
der FC Eschenbach vor allem über die vielfälti-
gen Herausforderungen des Vorstandes in 
nächster Zeit. Erste wichtige Aufgaben wurden 
von den Verantwortlichen gelöst: Sie verlän-
gerten den Vertrag mit dem erfolgreichen Trai-
nerduo Marco Zimmermann und Christoph 
Müller bis zum Ende der Saison 2020 / 2021. Zu-
dem übernimmt Trainer Emanuele Piccirillo ab 
sofort das Zepter bei der zweiten Mannschaft. 
«Das Zwöi» marschiert zudem mit einem neu-
en Dress aufs Feld. Mit Urs Meyer gestaltet 
«ein Mann für alle Fälle» seit Jahren das Ver-
einsleben mit. Der FC Eschenbach sucht auf die 
neue Saison einen Clubhauswirt oder eine 
Clubhauswirtin. 

Die Wunschtrainer bleiben!

Der Vorstand mit Pressechef Daniel Gerber orien-
tierte im Mai über die Vertragsverlängerung mit 
dem beliebten Trainerduo:

Christoph Müller und Marco Zimmermann über-
nahmen unser Fanionteam im letzten Sommer.  
Nach einer schwierigen Saison formte das Trainer-
duo die Mannschaft und setzte neue Impulse.  Der 
FC Eschenbach ist mit ihrer guten Arbeit mit dem 
Team, dem Engagement im Verein sowie mit dem 
sportlichen Erfolg sehr zufrieden. Christoph und 
Marco haben beide klare Ideen und Vorstellungen 
für die Zukunft. Zudem identifizieren sie sich stark 

mit der Philosophie unseres Vereins. Deshalb war 
dem Vorstand die Vertragsverlängerung mit den 
beiden erfolgreichen Trainern ein grosses Anliegen. 

Grosser Optimismus und Kontinuität 
führten zur Vertragsverlängerung 
«Unsere beiden Trainer brachten nach der letzten 
sehr schwierigen Saison wieder grossen Optimis-
mus in die EggerArena», bekräftigt Sportchef Mar-
co Renggli und fügt an: «Ich bin glücklich, dass 
«Sumo» und «Zimmi» weiterhin an der Seitenline 
des FC Eschenbach stehen.» Gerade auf der Trai-
nerposition ist Kontinuität wichtig, vor allem bei 
einer jungen Mannschaft wie unserem Fanion-
team. Dies bestätigt auch Marco Renggli: «Damit 
man dieses junge, hungrige Team weiterentwickeln 
kann, benötigen wir Stabilität und eine klare Linie 
auf der Trainerposition.»

Trainerduo schätzt familiären Verein 
und die Zusammenarbeit 
Die Entscheidung, seinen Vertrag mit dem FC Eschen-
bach zu verlängern, fiel auch Trainer Christoph Mül-
ler nicht schwer: «Der FC Eschenbach ist ein toller 
und familiärer Verein mit guten Leuten, welche viel 
Herzblut reinstecken. Die super Zusammenarbeit 
mit meinem Trainerkollegen Marco Zimmermann, 
dem Sportchef Marco Renggli und dem ganzen 
Vorstand schätze ich sehr.» Dazu meint Marco Zim-
mermann: «Souverän auf den Punkt gebracht, 
«Sumo». Dies bestätigt wieder einmal mehr, dass 
unsere gemeinsame Arbeit funktioniert und wir 
dieselbe Einstellung haben.» 

Auf die Ziele im Hinblick zur nächsten Saison ange-
sprochen, meint Christoph Müller: «Wir wollen das 
Fanionteam weiter stabilisieren und an den Leis-
tungen der Vorrunde anknüpfen. Die Spitzenran-
gierung zu wiederholen wird nicht einfach, aber 
solche Herausforderungen wollen wir annehmen.» 
Ähnlich sieht es auch Trainer Marco Zimmermann: 
«Wir haben eine junge hungrige Mannschaft, mit 
der wir einen langen, noch nicht abgeschlossenen 
Weg eingeschlagen haben. Mit diesem grossen  
Potential möchten wir unbedingt weiterarbeiten.» 
Sportchef Marco Renggli und der Vorstand des  
FC Eschenbach bedanken sich bei Christoph Müller 
und Marco Zimmermann für die tolle Zusammenar-
beit und freuen sich auf die weitere gemeinsame 
Zukunft.

Eschenbach

Juli/August 2012 69VereinsNews

Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Marco Zimmermann und Christoph Müller.
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Emanuele Piccirillo übernimmt die 
zweite Mannschaft 

In der Winterpause konnte Sportchef Marco Reng-
gli mit Miso Stojkovic den neuen Trainer der zwei-
ten Mannschaft präsentieren. Der bereits unter-
schriebene Vertrag mit dem Luzerner wurde jedoch 
im gegenseitigen Einverständnis wieder aufgelöst. 
Nun übernimmt ab sofort Emanuele Piccirillo das 
Zepter beim «Zwöi». Er schaffte mit Luzern United 
als Trainer den Aufstieg in die 4. Liga und führte die 
zweite Mannschaft des FC Emmenbrücke von der 
5. Liga in die 3. Liga. Zudem überzeugt Piccirillo 
durch eine ehrgeizige, zuverlässige und akribische 
Arbeitsweise. Der neue Übungsleiter hat beim  
FC Eschenbach einen Vertrag über zwei Jahre bis 
zum Ende der Saison 2021/22 unterzeichnet. Der 
FC Eschenbach heisst Emanuele Piccirillo herzlich 
willkommen und wünscht ihm viel Zufriedenheit 
und Erfolg.

Neu eingekleidet
Die Eigeninitiative der zweiten Mannschaft trägt 
Früchte: Der neue Trainer kann die Mannschaft in 
einem (fast) neuen, prächtigen, in den Clubfarben 
gestalteten Dress aufs Feld schicken. Hauptspon-
sor des Trikots ist die Firma «Fleischli Gebr. AG», 
welche einen grossen Teil der Kosten übernommen 
hat. Eingefädelt hat dies Michael Fleischli, welcher 
im Team als Torhüter spielt. Das «Zwöi» richtet an 
dieser Stelle einen herzlichen Dank an Erwin, Guido 
und Esther für die tolle Unterstützung. Weiter 
möchte die zweite Mannschaft Fabian Emmeneg-
ger für das Hosensponsoring danken. Fabian Em-
menegger ist selbstständiger Maler unter der Be-
zeichnung «Maler Emmenegger GmbH» in Rain. 
Hier hat Kai Marty, Spieler der zweiten Mannschaft, 
den Kontakt hergestellt. Fabians Brüder Marco 
«Göli» als Captain der ersten Mannschaft und Lu-
kas «Lemme» als ehemaliger Fanionspieler sind 
beide bestens auf dem Weiherhaus bekannt.

Die zweite Mannschaft – Oberste Reihe von links: Simon Bünter, Amadeo Nosetti, Adrian Sager, Dario Honauer, Manuel 
Ehrler. Mittlere Reihe von Links: Fridolin Müller, Thomas Budmiger, Reto Heinzer, Joel Zemp, Marc Häller, Kai Marti, Robin 
Zimmermann, Markus Otto, Sponsoren Erwin Fleischli, Esther Fleischli, Guido Fleischli (Fleischli Gebr. AG). Untere Reihe von 
links:  Manuel Willi, Pascal Rast, Cedric Jenny, Michael Fleischli, Joel Isler, Dominik Honauer, Fatmir Dzambazi, Myles Stettler. 
Es fehlen: Sponsor Fabian Emmenegger (Maler Emmenegger GmbH) und Spieler Luca Nosetti.
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Urs Meyer: «Einmal Eschenbach – 
immer Eschenbach!»

Schon als Knirps mar-
schierte Urs Meyer mit 
seiner Sporttasche vom 
Unterdorf zum Weiher-
haus. Bis heute ist er 
dem Verein in verschie-
densten Funktionen treu 
geblieben. Er ist beim 
Dorfverein ein «Mann für 
alle Fälle». Seine Prä-
senz, seine Hilfsbereit-
schaft und seine zuvor-

kommende Art werden beim Fussballclub allseits 
geschätzt. «Einmal Eschenbach, immer Eschen-
bach», wie er so schön zu sagen pflegt.

Die Rückrunde begann für Urs Meyer mit einem 
gelungenen Trainingslager auf Mallorca verhei-
ssungsvoll. Es war für ihn als Betreuer und Beglei-
ter anfangs März ein Erlebnis, wie das junge Team 
um die beiden Trainer Marco Zimmermann und 
Christoph Müller eine Einheit bildete. «Alle zogen 
am gleichen Strick, die Stimmung auf und neben 
dem Trainingsgelände beeindruckend», schwärmt 
der Eschenbacher noch heute. Kaum im beschauli-
chen Seetal zurück, durchkreuzten die Einschrän-
kungen rund um die Corona-Pandemie über Wo-
chen hinweg sämtliche Fussballpläne. Für Urs 
bedeutet das Weiherhaus ein gutes Stück Heimat, 
die einschneidenden Massnahmen trafen ihn. Es 
fehlt ihm der Stallgeruch des Regionalfussballs: «Es 
ist ja gut und recht, den Feierabend zu Hause auf 
dem Balkon zu verbringen und in Gedanken zu 
schwelgen. Mit der Zeit fällt die Decke zunehmend 
auf den Kopf und mir fehlt die Abwechslung. Ich 
vermisse den Kontakt zum Teamsport, das Gemein-
schaftserlebnis. Als Betreuer, welcher sich vor allem 
um das Material kümmert, schaue ich üblicherwei-
se unter der Woche zwei bis dreimal auf dem Wei-
herhaus vorbei, trete in Kontakt mit verschiedens-
ten Menschen. Die Ambiance des Trainingsbetriebs 
und des Clubhauses vermisse ich.»

Ja, Urs musste in letzter Zeit einige lieb gewonnene 
Gewohnheiten über Bord werfen. Jetzt hofft das 
Urgestein, dass er in der neuen Saison wieder  
als Zaungast den Spielen der verschiedenen FCE-

Urs Meyer.

Mannschaften beiwohnen kann. Denn nebst dem 
Fanionteam sind ihm auch die zweite und dritte 
Mannschaft ans Herz gewachsen und auch der 
Nachwuchs vermag sein Interesse zu wecken. 
Steht mal kein Fussballspiel auf dem Menüplan, so 
besucht er gerne eine Partie der Eschenbacher 
Unihockeyaner. Seine Hobbys drehen sich um den 
Sport.

Mittendrin, statt nur dabei
Nach dem Durchmarsch durch Eschenbachs Junio-
renabteilung gehörte Urs 1991 zu den von Peter 
«Sten» Schnyder trainierten A-Junioren. Ehemalige 
Teamkollegen wie Beat Burkart, Georg Fankhauser, 
Simi Loretz, Michel Rauch oder Mario Truniger 
(heute Juniorenobmann) sind auch gegenwärtig oft 
auf dem Weiherhaus anzutreffen. «Meisi» – wie er 
meist von den Kollegen gerufen wurde, war auch 
kurz Akteur in der zweiten Mannschaft. Die Sum-
me aus fehlenden sportlichen Perspektiven, Moti-
vationsproblemen und Kniebeschwerden führten 
zum Rücktritt als Spieler. Dies ist bei den meisten 
Jugendlichen zugleich mit der Abkehr vom Verein 
verbunden. «Tschüss, auf Nimmerwiedersehen!» 
Nicht so bei Urs!  Er kehrte dem Fussball nie den 
Rücken, andere Tore im Verein öffneten sich. Wer 
in der Kiste alter FCE-Fotos wuchert, findet in den 
späteren Neunzigerjahren Bilder mit Urs als Platz-
wart oder als Spielleiter im Kinderfussball. Er po-
siert in all den Jahren auch als Betreuer oder Coach 
auf Mannschaftsbildern der A-Junioren und der 
zweiten Mannschaft mit Trainern wie Kari Rust,  
Peter Schnyder und Peter Spitznagel. Er erinnert 
sich gerne an diese Zeiten zurück, vor allem an die 

Urs Meyer bei der ersten Mannschaft.
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Etwas Nostalgie – Urs Meyer als Platzwart 1996.

Reisen zu den Pfingstturnieren in Erolzheim und an 
den Besuch in Eschenbach in der Oberpfalz. Und 
später als Staffmitglied der ersten Mannschaft 
bleiben für ihn die Tessinreisen, welche er mitorga-
nisierte und die Meisterschaftsspiele der Zweitliga 
Inter in der Sonnenstube unvergesslich. Als der 
Posten des Clubhauswirts wieder mal verwaist 
war, übernahm Ehrenpräsident Peter Spitznagel 
den Einkauf und Urs stand helfend hinter und vor 
der Theke. Provisorien erstrecken sich meist über 
Jahre, zusammen mit dem Posten des Material-
chefs stiess er mit der Doppelbelastung an Gren-
zen, zumal er ja morgens wieder pünktlich dem 
Beruf als Chauffeur nachging.

Freude auf die neue Saison

Jetzt fühlt er sich in seiner Rolle als Materialchef im 
«Eis» seit einigen Saisons wohl. Ihm gefällt die fa-
miliäre Atmosphäre und die Zusammenarbeit mit 
Sportchef Marco Renggli, den beiden Trainern und 
den Spielern: «Ich schätze die Offenheit. Wenn mal 
was in Schieflage gerät, sprechen wir miteinander 
und finden Lösungen.» Er freut sich auf die neue 
Saison und das neue Ersatzdress. Das Weisse ist in 
die Jahre gekommen und weicht einem Roten. 

Urs verkörpert die Fussballmaxime: «Erlebnis vor 
Ergebnis.» Ihn bringt nicht so schnell was aus der 
Ruhe. Bewundernswert, wie er selbst nach einer 
unglücklichen oder schmerzlichen Niederlage nach 
dem Schlusspfiff gelassen in die Fussballwelt 
blickt. «S’esch wie’s esch», zieht von dannen, um 
sich dann im Clubhaus die Sprüche zum Match an-
zuhören und wenn nötig mit seiner Meinung in die 
Runde einzugreifen.

Wer kennt ihn in Fussballkreisen nicht, den leut-
seligen, dienstigen, fairen 49-jährigen Urs vom  
FC Eschenbach? Er gehört – wie man landläufig da-
hinsagt – zum Inventar des Vereins. Hoffentlich 
darf er bald wieder den Fussball hautnah spüren 
und zu seinem 50. im nächsten Jahr weitere positi-
ve Fussballgeschichten erleben. 

Osi Sager

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Voraussichtlich am Dienstag, 7. Juli 2020, ab 16.00 Uhr  
im Restaurant Löwen.
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Der FC Eschenbach ist mit seinen rund 400 Mitgliedern einer der grössten Vereine am Tor zum Seetal. 
Als traditioneller und familiärer Verein bieten wir der Bevölkerung seit über vierzig Jahren ein attraktives 
Sportangebot (Fussball). Nebst unserer 1. Mannschaft (2. Liga regional) nehmen noch fünf weitere 
Aktivmannschaften und insgesamt 17 Junioren-Teams am regionalen Meisterschaftsbetrieb teil. 
 
 
Für die fachmännische Betreuung unseres Clublokals suchen wir nach Vereinbarung eine/n 

CLUBHAUSWIRT/IN 
 
 
Dein Aufgabenbereich 
Als Clubhauswirt/In bist Du primär für den Festwirtschaftsbetrieb während des laufenden Trainings- und 
Spielbetrieb sowie für sämtliche Vereinsanlässe (z.B. Generalversammlung) zuständig. Zudem gehören 
die Reinigung und Instandhaltung des Mobiliars, Clubhaus und des Küchenbereichs zu deinen vielen 
Aufgaben. Je nach Vereinbarung bist Du ebenfalls für den Einkauf, die Lagerbewirtschaftung, 
Buchhaltung und die Planung der jeweiligen Arbeitseinsätze verantwortlich. 
 
Dein Profil und Voraussetzungen 
Humor, Zuverlässigkeit, Gastfreundschaft, Herzblut und Fussball sind für Dich keine Fremdwörter. Du 
bringst Erfahrung und/oder Ausbildung im Gastronomiebereich mit oder hast bereits ein Clubhaus bei 
einem anderen Verein geführt. Flexible Arbeitszeiten am Abend und am Wochenende sind für Dich 
kein Problem. Zudem verfügst Du über eine belastbare und freundliche Persönlichkeit und kannst dank 
Deiner Sozialkompetenz mit einem breiten Persönlichkeitsumfeld umgehen. Idealerweise verfügst Du 
über ein gültiges Wirtepatent oder einen staatlich anerkannten Fähigkeitsausweis. 
 
Dein Umfeld auf dem Weiherhus 
Nebst unserer 1. Mannschaft (2. Liga regional) nehmen noch fünf weitere Aktivmannschaften und 
insgesamt 17 Junioren-Teams am regionalen Meisterschaftsbetrieb teil. Auf dem Sportplatz Weiherhus 
finden pro Saison damit mehr als 150 Meisterschaftsspiele und Turniere statt. Dazu kommen unzählige 
Trainingseinheiten, verschiedene Vereinsanlässe und Sitzungen unserer Ressorts. Während einer Woche 
zählen rund 400 – 500, Spieler/innen, Zuschauer/innen und Funktionäre zu deinen Kunden. 
 
Was wir Dir bieten 
Wir bieten Dir eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Stelle in einem sehr familiären 
Umfeld. Zudem bekommst Du die Möglichkeit dich innovativ einzubringen und das Angebot in 
unserem Clubhaus selbst mitzugestalten. Weiter erlebst Du spannende Fussballspiele, Begegnungen 
mit interessanten Menschen sowie zufriedene Gesichter unserer Fans, Spieler und von unserem 
Nachwuchs. Selbstverständlich erhältst Du auch eine finanzielle Entschädigung (nach Vereinbarung). 
 
Haben wir Dein Interesse geweckt? Unser Präsident Andreas Müller steht Dir für deine Bewerbung oder 
weitere Auskünfte unter 079 586 03 04 oder per E- Mail gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
Kontakt Präsident 
Andreas Müller 
079 586 03 04 
praesident@fceschenbach.ch 

Weitere Informationen 
www.fceschenbach.ch 
info@fceschenbach.ch 
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Feldschützen Eschenbach,
Wettkampfchef

Schutzkonzept Covid-19 gemäss SSV: 
Kurze Zusammenfassung

Die Aufnahme des Schiessbetriebes kann unter 
Einhaltung des Schutzkonzeptes SSV ab 11. Mai 
2020 wieder aufgenommen werden.

Alle Auflagen sind verbindlich und müssen unbe-
dingt eingehalten werden. Kontrollen sind ange-
kündigt. Bei Mängeln können Bussen und/oder Ein-
stellung des Schiessbetriebes zur Folge haben! 
Neue Weisungen/Lockerungen sind anfangs Juni zu 
erwarten. Beachte die News auf unserer Website!

1.	 Den Schiessstand dürfen nur Schützen und 
Funktionäre betreten, ohne Gäste, Supporter

2.	 Die Teilnehmenden müssen sich beim Eingang 
in eine Kontrolle eintragen (mit eigenem Stift)

3.	 Es dürfen nur Personen eintreten, die keine er-
kennbaren Merkmale der Covid-19 haben

4.	 Schützen haben einen Abstand von min zwei 
Metern einzuhalten, demzufolge darf nur jede 
2. Scheibe belegt werden

5.	 Grössere Stände müssen in Sektoren zu max. 
vier Schützen = zehn Scheiben eingeteilt werden

6.	 Es dürfen sich pro Sektor max. die vier Schüt-
zen, ein Betreuer und ein weiterer Funktionär 
im Büro aufhalten

7.	 Die Standblattausgabe und die Munitionsver-
käufe erfolgen vom Büro aus (bei möglichst ge-
schlossenen Fenstern) über den Schalter.

8.	 Jedenfalls gilt für alle Personen ein Abstand un-
tereinander von zwei Metern, sonst besteht 
eine Maskentragpflicht 

9.	 Das Schiessläger muss von jedem Benützer 
nach dem Schiessen desinfiziert werden; Alter-
native: über der Gummimatte wird ein Einweg-
filz gelegt und vom Schützen nach dem Aufste-
hen entsorgt

10.	Falls Putzutensilien (Putzstöcke usw.) berührt 
werden, müssen diese nach jedem Gebrauch 
desinfiziert werden.

11.	Ansonsten sind die eigenen persönlichen Ge-
genstände (Geräte, Kleidung, Gehörschutz) zu 
verwenden

12.	Beim Eingang, in der Toilette, im Schiessstand 
und im Putzraum muss Desinfektionsmittel zur 
Verfügung stehen

13.	Angereiste, überzählige, wartende Schützen 
dürfen erst in den Schiessstand eintreten, 
wenn es die anzahlmässige Situation erlaubt.

14.	Angehörige von Risikogruppen (ab 65!) sollten 
möglichst zu eigens reservierten Zeiten in den 
Schiessstand kommen.

Allfällige Änderungen werden sofort nach Bekannt-
werden auf unserer Homepage veröffentlicht!

Besondere Weisungen betr. Obligatorisch und 
Feldschiessen
Die obligatorische ausserdienstliche Schiesspflicht 
entfällt im Jahre 2020; das Programm kann jedoch 
freiwillig bis 30. September 2020 absolviert wer-
den. Die (neuen) Schiessdaten werden noch be-
kanntgegeben. Feldschiessen: Das Programm kann 
bis 30. September 2020 im Rahmen der Vereinsan-
lässe z. B. Übungsschiessen absolviert werden. Die 
genauen Daten werden noch publiziert. 

Einzelwettschiessen / Gruppenmeisterschaft
Zwischen dem 1. und 20. Juni 2020 kann das Pro-
gramm während des Trainings absolviert werden. 
Besondere Regelung für die Gruppenschützen: Die 
Mitglieder einer gruppe müssen gemeinsam am 
gleichen Abend antreten und schiessen! Wir haben 
den Mittwoch, 17. Juni 2020 dafür reserviert! Grup-
penschützen erhalten noch eine Einladung. 

Jahresprogramm
Das Jahresprogramm musste nach den Einschrän-
kungen durch die Covid-19 Situation angepasst 
werden. Beachte unsere Internetseite!

Training
Unter strengen Auflagen gemäss Schutzkonzept 
des SVV nehmen wir das Training am Mittwoch,  
27. Mai 2020 um 17.00 Uhr wieder auf. Siehe Wei-
sungen und Anmeldeformular auf der unserer 
Home Page. Änderungen der Bestimmungen wer-
den laufend nachgeführt.  Ohne Anmeldung gibt es 
keinen Zutritt zum Schiessstand!

www.fseschenbach.ch
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Max Simon †

Die Nachricht vom Hinschied von unserem 
treuen Veteranenkameraden und Ehrenmit-
glied Max Simon hat uns überrascht und auch 
tief betroffen. Die Feldschützen Eschenbach 
konnten über Jahrzehnte auf die spontane 
Hilfsbereitschaft und lange Zeit auch auf die 
hervorragende Treffsicherheit von Max zählen. 

Max Simon wuchs in Eschenbach auf, wo er  
bereits als fleissiger Jungschütze bei den Feld-
schützen aufgefallen war. In seiner Aktivzeit hat er 
sehr viel Eifer und Aufwand in den geliebten 
Schiess- und Wehrsport investiert. Der Platz würde 
nicht ausreichen, um das ganze Palmares der Erfol-
ge aufzuzählen. Am Stammtisch nach dem Schie-
ssen erzählte er gerne von seinen unvergesslichen 
Erlebnissen. Der Gewinn des Genfer Kantonal-
schützenfestes war einer der Husarenstreiche, 
welche ihn beim Erzählen sichtlich aufblühen lie-
ssen. Gar manchem unsicherem Obligatorisch- 
oder Jungschütze gab er wertvolle Tipps und kor-
rekte Anleitung für ein erfolgreiches Absolvieren 
des Pensums. Max war immer dabei, wenn es et-
was zum Organisieren gab oder Hilfspersonal be-
nötigt wurde. 

Im zunehmenden Alter machten sich bei Max auch 
das eine oder andere gesundheitliche Problem be-
merkbar. Aber er war ein Kämpfer mit Leib und 
Seele; gab nie auf und war immer voller guter Hoff-

nung und froher Laune. So meisterte er den Alltag 
auch im Alter mit lieber Unterstützung seiner Frau 
Klara. Leider trat dann vor einigen Wochen eine un-
heilbare, schwere Krankheit auf. Eine Genesung 
war nicht mehr möglich. Im Alter von 88 Jahren 
wurde Max anfangs Mai 2020 von den Leiden er-
löst. Wir werden Max stets in dankbarer guter Erin-
nerung behalten; möge er ruhen im ewigen Frie-
den. 

Ernst Fankhauser  

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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Jugend + Sportkurs im 
Sportschiessen 50 m

J+S Kurs nach dem Lockdown
Am 12. Mai hat der J+S Kurs Sportschiessen 50 m, 
und das vor den Aktivschützen, unter grossen Aufla-
gen begonnen. Neben den Auflagen des BAG + SSV, 
Einhaltung der Hygieneregeln, Social Distan- 
cing und Anwesenheitsliste, durfte nur jede  
2. Scheibe benützt werden. Also starteten die 
Sportschützen mit ungewohnten kleinen Gruppen 
in die Kurstage. Aber die Schützen starteten! Und 
das war für die ausgewählten Jugendlichen ein rie-
sen grosser Aufsteller. Manch einer jubelte am Tele-
fon, als er vom Kursleiter Jörg Traber die Mitteilung 
vom Wiederbeginn des Schiessens hörte. Sobald die 
Lockerung noch weiter aufgeht, werden weitere In-
teressierte Jungschützen teilnehmen können.   

Nächste Kurstage:
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos
Kurs A: 	 jeweils Dienstag, 17.30 – 18.30 Uhr
	 9. / 16. / 23. / 30. Juni und 7. / 14. Juli 2020
Kurs B:	 jeweils Mittwoch, 13.30 –15.00 Uhr
	 3. / 10. / 17. / 24. Juni, 1. / 8. / 15. Juli 2020

Anreise ist Sache des Teilnehmers (mit Velo oder 
Töffli). Mit dem Auto dürfen sie nur von Familienan-
gehörigen geführt werden.

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Anmeldung und Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, Postfach 130,
6274 Eschenbach; Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E. Mail: architraber@bluewin.ch 

Vorläufige sind externe Wettkämpfe noch nicht er-
laubt. Das Frühlings- und Volksschiessen wird wäh-
rend den Kurstagen absolviert. Auch der Rotbach- 
und der Kantonal-Stich werden in absehbarer Zeit 
dazu kommen.
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Nur jede 2. Scheibe ist besetzt!

Die Kursleitung Hp. Schmid und Jörg Traber.

Training der Aktiven über KK 50m 
Die Aktiven haben am Dienstag, 26. Mai 2020 wie-
der mit dem Schiessen begonnen. Das Kleinkali-
bertraining auf 50 m, findet jeweils am Dienstag-
abend statt. Die Schiesszeiten sind jeweils ab  
18.30 Uhr. (Nach dem J + S Kurs!). 
Scheiben-Reservierung bei Hp. Schmid!

Rotbach-Stich
Der Rotbachstich kann jeweils an den Trainings ge-
schossen werden. Für die Jahreswertung zählt neu 
folgendes: 
Bei den A-Mitgliedern, der beste Doppel.
Bei den B-Mitgliedern, 2 Passen à 10 Schuss.

Vereinswettschiessen ZSV
Der Verbandswettkampf findet dieses Jahr im 
Schiesstand Ruopigen, Reussbühl bei den Sport-
schützen Reussbühl-Littau statt. Sämtliche lizenzier-
te Schützen haben an diesem Anlass anzutreten! 
Wegen den Auflagen BAG + SSV mit Voranmeldung 
der gewünschten Schiesszeit!
Programm: Vereinsstich + Gruppenstich
Montag,	22. Juni 2020, 16.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag, 25. Juni 2020, 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 27. Juni 2020, 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 4. Juli 2020, 09.00 – 12.00 Uhr



Wichtige Adressen

Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen, Ineichen NetDirect, Tel. 041 448 08 87, oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat eine neue E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Präsident Bildungskommission, Beat Kündig
Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat

041 448 48 48
041 449 40 80
041 449 40 80
041 449 40 80

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Köstlich schmeckt das in unserer Dorfchäsi aus Eschenbacher Milch  
hergestellte Joghurt im 180 g oder 500 g Retourglas. 

Geniessen Sie die verschiedenen Aromen im Bewusstsein,  
zugleich einen Beitrag für eine intakte Umwelt zu leisten.

direkter Vermarktungsweg 
niedriger Preis, kein Abfall

Zuckerzusatz nur 2 % statt wie üblich 7 %

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Die Ladenöffnungszeiten ändern sich bei uns nicht!

Allradantrieb, Knicklenkung
inkl.Kombimähwerk 103cm

HUSQVARNA Rider 
R 216T AWD

CHF 
  5‘500.-

statt
    CHF 7‘470.-

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch
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AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

▪   Sanitärarbeiten
▪   Badumbauten von A – Z
▪   Heizungssanierungen von A – Z
▪   Wärmepumpen
▪   Schnitzelheizungen
▪   Pelletheizungen
▪   Holzheizungen
▪   Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |    � 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     |� guido@fleischliag.ch

AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR
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inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure
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